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Aton CL317 - lhr zuverlassiger Begleiter

Aton CL317 - lhr zuverlassiger Begleiter

Dieses Telefon zeichnet sich durch sein ergonomisches Design, bequem zu
bedienende Tasten und ein Gbersichtliches Display mit groBer Schrift aus.
Darliber hinaus Uiberzeugt es durch Robustheit, erstklassige Klangqualitat
beim Freisprechen sowie durch eine lange Betriebszeit.

Ihr Aton CL317 ist dank ECO-Modus im Ruhezustand strahlungsfrei — und es
spart Strom.

Die Bedienungsanleitung mit praktischer Aufklappseite und ausfiihrlichen
Schritt-flr-Schritt-Erklarungen hilft lhnen, mit lhrem Telefon schnell vertraut
zu werden. Nutzen Sie praktische Einstellmdglichkeiten.

Direktwahl-Tasten
Wahlen Sie haufige Verbindungen bequem tber extra Tasten (= S. 34).

Grof3schrift und Kontrast
Erhéhen Sie die Lesbarkeit von Wahlziffern durch eine gro3ere Schrift und
stellen Sie den Kontrast des Displays nach Ihren Wiinschen ein (& S. 45).

Lautstarke
Andern Sie Horer-, Freisprech- und Klingeltonlautstarke bequem tber die
Taste an der rechten Seite des Telefons (+ S. 46).

Telefonbuch fiir 150 Eintrage
Speichern Sie Rufnummern und Namen im Telefonbuch (= S. 32).

Anrufliste
Sehen Sie nach, wer wahrend Ihrer Abwesenheit angerufen hat (= S. 37).

Wahlwiederholung
Verwenden Sie zuletzt gewahlte Nummern (& S. 37).

Umweltbewusst
Telefonieren Sie strahlungsarm im Eco-Modus (+ S. 41).

Weitere Informationen zu lhrem Telefon erhalten Sie im Internet unter
www.swisscom.ch.

Viel SpaB8 mit Ihrem neuen Telefon!


www.swisscom.ch
www.swisscom.ch
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Ubersicht Mobilteil
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Ubersicht Basis

1 Anmelde-/Paging-Taste

1 Direktwahl-Taste | (& S. 34)

2 Direktwahl-Tasten Il bis IV
(+ S.34)

3 Display im Ruhezustand
(+ S.20)

4 Display-Tasten (+ S.4)
5 Abheben-Taste

Gesprach annehmen; Wahlen
einleiten

6 Steuer-Taste (# S. 5)

7 Taste 1
Netz-Anrufbeantworter anrufen
(+ S.40)

8 Stern-Taste
Klingeltone ein/aus (lang driicken)

9 Anschlussbuchse fiir Headset

10 0-Taste/R-Taste
Ruickfrage (Flash): lang driicken

11 Seiten-Taste
Lautstarke einstellen (% S. 5)

12 Freisprech-Taste (= S.31)
Umschalten zwischen Horer- und
Freisprechbetrieb;

Leuchtet: Freisprechen eingeschal-
tet;
Blinkt: ankommender Ruf

13 Auflegen-, Ein-/Aus-Taste
Gesprach beenden; Funktion abbre-
chen; eine Meni-Ebene zuriick (kurz
driicken); in Ruhezustand zurilick
(lang driicken); Mobilteil ein-/aus-
schalten (im Ruhezustand lang dri-
cken)

14 Raute-Taste
Tastensperre ein/aus (lang driicken,
S. 24); GroB-, Klein- und Ziffern-
schreibung (+ S. 56)

15 Mikrofon
Hinweis

Um die Display-Sprache zu
andern, gehen Sie vor, wie auf
S. 45 beschrieben.




Symbole und Tasten

Symbole und Tasten

Display-Symbole

Die Anzeige ist abhdngig von Einstellung und Betriebszustand des Telefons.
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Empfangsstarke ) (& S. 42)
oder Eco-Modus+ ® (4 S.42)

Klingelton ausgeschaltet (+ S. 47)
Tastensperre eingeschaltet (# S. 24)
Akku wird geladen (& S. 15)
Ladezustand des Akkus (= S. 20)

Aktuelle Uhrzeit (+ S. 18)

Anzahl neuer Nachrichten auf dem (Netz-)Anrufbe-
antworter (Beispiel: 2 neue) (# S. 37)

Anzahl neuer Eintrage in der Liste verpasster
Anrufe (Beispiel: 4 neue) (+ S. 37)

Aktuelle Uhrzeit (+ S. 18)
Wecker eingeschaltet mit Weckzeit (9 S. 43)

Wahlw. [WERl — Display-Tasten (+ S. 4)

Display wahrend eines externen Anrufes
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Gesprachsdauer

Leitung belegt

Rufnummer oder Name des Anrufers (# S. 29)

Display-Tasten (& S. 4)
Mikrofon stummschalten (+ S.31)

Y Service-Informationen anzeigen
(z. B. Software-Version)



Symbole und Tasten

Weitere Display-Symbole

Aktion ausgefiihrt Aktion fehlgeschlagen
v X
Information Weckruf (# S. 43)

| i O w®y
Bitte warten ...

| © |

Hauptmenu-Symbole

M Telefonbuch

Telefon-
L) ¢ | Verpasste Anrufe
- buch P
® Wecker

E& Anrufbeantw.
/& |Einstellungen

Informationen zur Menii-Fiihrung und Meni-Ubersicht: S. 22, S. 27.

Display-Tasten
Die Funktionen der Display-Tasten wechseln je nach Bediensitua-
tion.
Beispiel:
@ Aktuelle Funktion der @ |
Display-Tasten
@ Display-Tasten @ |




Symbole und Tasten

Beispiele:

Wahlwiederholungsliste 6ffnen.
Hauptmenii/situationsabhangiges Men 6ffnen.
Auswahl bestétigen oder Eingabe speichern.

= Neue verpasste Anrufe oder neue Nachrichten auf dem
Netz-Anrufbeantworter (9 S. 39).

Losch-Taste: Zeichen-/wortweise von rechts nach links

I8schen.
Eine MenU-Ebene zuriickspringen bzw. Vorgang abbre-
chen.

Mikrofon stummschalten (= S. 31).

Steuer-Taste

Im Folgenden ist die Seite der Steuer-Taste schwarz
markiert (oben oder unten), die Sie in der jeweiligen
Bediensituation driicken missen, z. B. (%) fir ,auf C
den oberen Rand der Steuer-Taste driicken”

Die Steuer-Taste hat verschiedene Funktionen:

)

Im Ruhezustand des Mobilteils
= Telefonbuch 6ffnen.

Im Menii und in Listen
=) Zeilenweise nach oben/unten blattern.

In Eingabefeldern

(5-)/(**) Die Schreibmarke nach rechts () oder links (] bewe-
gen.

Wahrend eines externen Gesprachs

= Telefonbuch 6ffnen.

Seiten-Taste

E] Taste oben oder unten driicken, um situationsabhangig
die Lautstarke fir Horer, Klingelton, Freisprechen,
Wecker und Headset einzustellen. Die Taste befindet sich
seitlich am Mobilteil.
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Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise

—— Achtung

Lesen Sie vor Gebrauch die Sicherheitshinweise und die Bedienungsanlei-
tung.Klaren Sie Ihre Kinder iber deren Inhalt und Giber die Gefahren bei der
Benutzung des Telefons auf.
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Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzgerat, wie auf der Unter-
seite der Basis angegeben.

Legen Sie nur aufladbare Akkus ein, die der Spezifikation auf S. 54 ent-
sprechen, da sonst erhebliche Gesundheits- und Personenschaden nicht
auszuschlielen sind.

Medizinische Gerdte kdnnen in ihrer Funktion beeinflusst werden. Beachten
Sie die technischen Bedingungen des jeweiligen Umfeldes, z.B. Arztpraxis.

Halten Sie das Mobilteil nicht mit der Geraterlickseite an das Ohr, wenn es
klingelt bzw. wenn Sie die Freisprechfunktion eingeschaltet haben. Sie kon-
nen sich sonst schwerwiegende, dauerhafte Gehorschdaden zuziehen.

Ihr Gerat vertragt sich mit den meisten am Markt befindlichen digitalen
Horgeraten. Eine einwandfreie Funktion mit jedem Horgerat kann jedoch
nicht garantiert werden.

Das Mobilteil kann in analogen Horgeraten Stérgerausche verursachen.
Kontaktieren Sie bei Problemen den Horgerateakustiker.

Stellen Sie die Basis nicht in Badern oder Duschraumen auf. Die Basis ist
nicht spritzwassergeschitzt (# S.53).

Nutzen Sie das Telefon nicht in explosionsgefahrdeten Umgebungen,
z.B. Lackierereien.

Geben Sie lhr Gerat nur mit der Bedienungsanleitung an Dritte weiter.

Bitte nehmen Sie defekte Basen auBBer Betrieb oder lassen diese vom
Service reparieren, da diese ggf. andere Funkdienste stéren kdnnten.



Umweltvorteile des Aton CL317

Hinweis zur Entsorgung

E Akkus gehoren nicht in den Hausmdill. Beachten Sie hierzu die ortlichen
== | Abfallbeseitigungsbestimmungen, die Sie bei lhrer Kommune oder bei
Ihrem Fachhandler, bei dem Sie das Produkt erworben haben, erfragen kon-
nen.

Dieses Produkt darf am Ende seiner Lebensdauer nicht tiber den normalen
Haushaltabfall entsorgt werden, sondern muss einer Verkaufsstelle oder an
einem Sammelpunkt fir das Recycling von elektrischen und elektronischen
Geraten abgegeben werden gemass Verordnung Uber die Riickgabe, Riick-
nahme und Entsorgung elektrischer und elektronischer Gerate (VREG).

Die Werkstoffe sind gemass ihrer Kennzeichnung wiederverwertbar. Mit der
Wiederverwendung, der stofflichen Verwertung oder anderen Formen der
Verwertung von Altgeraten leisten Sie eine wichtigen Beitrag zum Schutze
der Umwelt.

Hinweise
+ Nicht alle in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Funktionen
sind in allen Landern verfligbar.

¢ Das Geratlasst sich wahrend eines Stromausfalls nicht betreiben. Es kann
auch kein Notruf abgesetzt werden.

Umweltvorteile des Aton CL317

Das Aton CL317 verfiigt tiber einen tiefen Energieverbrauch und reduziert
die Strahlung.

Reduzierter Stromverbrauch

Durch die Verwendung eines stromsparenden Steckernetzteils verbraucht
Ihr Telefon 60% weniger Strom wie Standard-Gerate. Der Stromverbrauch im
Standby ist ca. 1.3 Watt.

Minimale Strahlung

Das Aton CL317 mit dem voreingestellten Ecomode plus schaltet im Ruhe-
zustand die Strahlung vollstandig aus. Wahrend eines Gesprachs, reduziert
das Mobilteil die Sendeleistung in Abhangigkeit von der Entfernung zur
Basis.

Daruiber hinaus haben Sie die Méglichkeit, die Funkleistung lhres
Aton CL317 wadhrend eines Gesprachs noch weiter zu verringern indem Sie
die Reichweite reduzieren.

Detaillierte Informationen = S. 41.

10



Erste Schritte

Erste Schritte

1. Schritt: Verpackungsinhalt liberpriifen

[l Eine Basis Aton CL317

ein Mobilteil,

zwei Akkus,

ein Akkudeckel,

ein Gurtelclip,

A ein Steckernetzgerit fir die Basis,
ein Telefonkabel,

E] eine Bedienungsanleitung,

E2 ein Headset.

11



Erste Schritte

2. Schritt: Basis aufstellen

Die Basis ist flir den Betrieb in geschlossenen, trockenen Raumen

mit einem Temperaturbereich von +5 °C bis +45 °C ausgelegt.

» Stellen Sie die Basis an einer zentralen Stelle der Wohnung oder
des Hauses auf einer ebenen, rutschfesten Unterlage auf oder
montieren Sie die Basis an die Wand -+ S. 59.

Hinweis
Achten Sie auf die Reichweite der Basis. Sie betragt im freien
Gelande bis zu 250 m, in Gebauden bis zu 40 m. Die Reichweite
verringert sich bei eingeschaltetem Eco-Modus (& S. 42).

Normalerweise hinterlassen die GeratefiiRe keine Spuren an der
Aufstellflaiche. Angesichts der Vielfalt der bei Mobeln verwendeten
Lacke und Polituren kann es jedoch nicht ausgeschlossen werden,
dass beim Kontakt Spuren auf der Abstellflache verursacht werden.

—— Achtung

# Setzen Sie das Telefon nie den Einfliissen von Warmequellen,
von direkter Sonneneinstrahlung und von anderen elektri-
schen Geraten aus.

# Schutzen Sie lhr Aton vor Ndsse, Staub, aggressiven Fliissigkei-
ten und Dampfen.

12



Erste Schritte

3. Schritt: Basis anschlief3en

» Zuerst den Telefon-
stecker [ anschlie-
Ben und die Kabel in
die Kabelkanale
legen.

» Danach das Stecker-
netzgerat |
anschlieBen.

—— Achtung
# Das Steckernetzgerat muss immer eingesteckt sein, weil das
Telefon ohne Netzanschluss nicht funktioniert.
+ Verwenden Sie nur das mitgelieferte Steckernetzgerat und
Telefonkabel. Die Steckerbelegung von Telefonkabeln kann
unterschiedlich sein (Steckerbelegung + S.55).

13



Erste Schritte

Mobilteil in Betrieb nehmen

14

Das Display ist durch eine Folie geschuitzt.
Bitte Schutzfolie abziehen!

Akku einlegen und Akkudeckel schlie8en

—— Achtung
Nur die empfohlenen aufladbaren Akkus (= S. 54) verwenden,
da sonst erhebliche Gesundheits- und Sachschaden nicht auszu-
schlieen sind. Es konnte z. B. der Mantel der Akkus zerstort wer-
den oder die Akkus kdnnten explodieren. Aulerdem kénnten
Funktionsstérungen oder Beschdadigungen des Gerdtes auftre-
ten.

» Akkus richtig gepolt einsetzen.
Die Polung ist am Akkufach
gekennzeichnet.

» Akkudeckel zuerst mit den
seitlichen Nasen an den
Aussparungen der Innen-
seite des Gehauses ausrich-
ten.

» Danach Deckel zudriicken,
bis er einrastet.

Falls Sie den Akkudeckel
wieder 6ffnen miissen, um
z. B. die Akkus zu wechseln,
greifen Sie in die seitliche
Mulde und ziehen Sie den
Akkudeckel schrag nach
oben ab.




Erste Schritte

Giurtelclip anbringen

Am Mobilteil sind seitliche Aussparungen zur Montage des
Gurtelclips vorhanden.

» Zum Anbringen driicken Sie
den Girtelclip so auf der Riick-
seite des Mobilteils an, dass die
Nasen des Girtelclips in die
Aussparungen einrasten.

» Zum Abnehmen driicken Sie
mit dem rechten Daumen kraf-
tig auf die Mitte des Giirtelclips,
schieben den Fingernagel des
Zeigefingers der linken Hand
links oben zwischen Clip und
Gehause und nehmen den Clip nach oben ab.

Akku laden

Eine korrekte Anzeige des Ladezustands ist nur moglich, wenn der

Akku zundchst vollstandig geladen und dann entladen wird.

» Stellen Sie das Mobilteil mit dem Display nach vorn fiir 7,5 Stun-
den in die Basis.

y)

| 1eJ2efus)
| e,
e
| wefoefe)

\

— Hinweis
Das Mobilteil darf nur in die dazugehdrige Basis bzw. in die dazu-
gehorige Ladeschale gestellt werden.

15



Erste Schritte
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» Nehmen Sie das Mobilteil anschlieBend aus der Basis und stellen
Sie es erst dann wieder hinein, wenn die Akkus vollstandig entla-
den sind.

—— Hinweise

« Das Mobilteil ist bereits an der Basis angemeldet. Sie miissen
also keine Anmeldung mehr durchfiihren.

# Nach dem ersten Laden und Entladen kénnen Sie Ihr Mobilteil
nach jedem Gesprach in die Basis zurlickstellen.

# Wiederholen Sie den Lade- und Entladevorgang immer, wenn
Sie die Akkus aus dem Mobilteil entfernen und wieder einle-
gen.

& Die Akkus kénnen sich wahrend des Aufladens erwarmen. Das
ist ungefahrlich.

# Die Ladekapazitat der Akkus reduziert sich technisch bedingt

nach einiger Zeit.




Erste Schritte

Display-Sprache andern

Andern Sie die Display-Sprache, falls eine fiir Sie unverstandliche
Sprache eingestellt ist.

» Driicken Sie auf die rechte Dis-
% play-Taste.

5w 49'1I » Driicken Sie die Tasten
(5xJund(4+) langsam nachein-
ander.
“  English ||| _ ,
Das Display zur Spracheinstellung
v M erscheint. Die eingestellte Sprache

(z. B. englisch) ist ausgewahlt.

» Driicken Sie auf den unteren
Rand der Steuer-Taste (&) ...

... bis im Display die
gewlinschte Sprache angezeigt
wird, z. B. franzsisch.

» Driicken Sie auf die Display-
> Taste unter der Anzeige [(J4, um
Z die Sprache auszuwahlen.

Francais ’
Die Auswahl wird mit M ange-
v zeigt.

' » Dricken Sie lang auf die Aufle-
7 gen-Taste , um in den Ruhe-

zustand zurlickzukehren.

17



Erste Schritte

Datum und Uhrzeit einstellen

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein, damit eingehenden Anrufen
Datum und Uhrzeit korrekt zugeordnet werden und um den Wecker
Zu nutzen.

» Driicken Sie auf den unteren
Rand der Steuer-Taste ...

» Driicken Sie auf die Display-
> Taste unter der Anzeige [,
v um das Hauptmenii zu 6ffnen.

“  Finstel- ... bis im Display der Men-Ein-
trag / Einstellungen ange-
lungen zeigt wird.

Zurick

» Driicken Sie auf die Display-
D Taste unter der Anzeige [I4.

Datum/

Im Display wird der Meni-Ein-

Uhrzeit trag Datum/ Uhrzeit angezeigt.
A\ 4

Zuriuck

» Driicken Sie auf die Display-
Taste unter der Anzeige (4.

0

18



Erste Schritte

Datum: » Das Eingabefeld 6ffnet sich. Die
oG aktive Zeile ist mit [...] markiert.
[,9\1 .04.2010] Geben Sie Tag, Monat und Jahr

8-stellig Uiber die Tastatur ein, z.B.

fir den 1. April 2010.

Zur Korrektur: Driicken Sie auf
den oberen bzw. unteren Rand
der Steuer-Taste, um zwischen
den Feldern zu wechseln.

7

» Driicken Sie auf die Display-Taste
7~ unter der Anzeige [{Jd, um die
Eingabe zu bestatigen.

» Geben Sie Stunden und Minuten

Uhrzeit: 4-stellig Uber die Tastatur ein,
N z.B. (0] @) (1=) (B%] fiir 7 Uhr 15.
[07.15] Wechseln Sie ggf. mit der Steuer-

71\

Taste zwischen den Feldern.

Zurick

» Driicken Sie auf die Display-Taste
unter der Anzeige [0J4, um die Ein-
gabe zu bestatigen.

v Im Display wird Gespeichert
Gespeichert angezeigt. Sie héren einen Besta-
tigungston.

» Driicken Sie lang auf die Aufle-
gen Taste [, um zum Ruhezu-
/// stand zuruckzukehren

19



Erste Schritte

Display im Ruhezustand

20

Wenn das Telefon angemeldet und die Zeit eingestellt ist, hat das
Ruhedisplay folgendes Aussehen (Beispiel).

Display-Anzeigen
¢ Funkkontakt zwischen Basis und m
Mobilteil:

@y
- gutbisgering: M) 1 ¢ ¢ 07:30
- kein Empfang: ‘® blinkt

# Ladezustand des Akkus:

- () {iber 66 % geladen
- (1) zwischen 33 % und 66 % geladen
- (W zwischen 11 % und 33 % geladen
- Jblinkt: unter 10 % geladen (unter 1 Stunde Gesprachszeit)
- {8 () #@m) Akku wird geladen

Ist der Eco-Modus+ (= S. 42) aktiviert, wird oben links das Symbol
® angezeigt.

Ihr Telefon ist jetzt einsatzbereit!



Was mochten Sie als Nachstes tun?

Was mochten Sie als Nachstes tun?

Nachdem Sie Ihr Aton erfolgreich in Betrieb genommen haben, kon-
nen Sie sofort telefonieren - oder, Sie passen es Ihren individuellen

Bediirfnissen an. Benutzen Sie folgenden Wegweiser, um die wich-

tigsten Funktionen schnell zu finden.

Bedienung des Telefons S.22
Altes Telefonbuch an neues Mobilteil Gibertragen S.33
Weitere Mobilteile anmelden S.43
Nummern im Telefonbuch speichern S.32
Klingeltone und -lautstarke des Mobilteils andern S.46
Gesprachslautstarke des Mobilteils andern S.46
Eco-Modus / Eco-Modus+ einschalten S.42
Hinweis

Treten beim Gebrauch Ihres Telefons Fragen auf, lesen Sie die
Tipps zur Fehlerbehebung (# S. 52) oder wenden Sie sich an
unseren Kundenservice (#+ S.51)!
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Telefon bedienen

Telefon bedienen

Menu-Fiihrung

22

Die Funktionen Ihres Telefons werden lhnen tGber ein Menti angebo-
ten, das aus mehreren Ebenen besteht (Meni-Ubersicht + S. 27).

Hauptmenii (erste Menu-Ebene)
» Driicken Sie die Display-Taste [[Iif] im Ruhezustand des
Mobilteils, um das Hauptmen zu 6ffnen.

Die Funktionen im Hauptmeni werden mit
Symbol und Bezeichnung angezeigt. - Einstel-

Eine Funktion auswahlen: lungen

» Durch Driicken der Steuer-Taste (5
blattern Sie von einer Funktion zur
nachsten. Die auswahlbare Funktion ist
im Display zu sehen.

» Durch Driicken der Display-Taste [i[§ wahlen Sie die dargestellte
Funktion aus. Es 6ffnet sich das dazugehorige Unterment, dessen
erster Eintrag angezeigt wird.

Wenn Sie die Display-Taste {4 oder kurz die Auflegen-Taste
driicken, springt das Display in den Ruhezustand zurtick.

Untermeniis

Die Funktionen im Untermeni werden als
Bezeichnung angezeigt. - Display

Eine Funktion auswahlen:

» Durch Driicken der Steuer-Taste (5
blattern Sie von einer Funktion zur
nachsten. Die Funktion ist jeweils im Dis-
play zu sehen.

» Durch Driicken der Display-Taste [8[§ wahlen Sie die dargestellte
Funktion aus. Es 6ffnet sich das dazugehorige Unterment, dessen
erster Eintrag angezeigt wird.

Wenn Sie die Display-Taste [AM{a4 oder die Auflegen-Taste |=| kurz
driicken, gelangen Sie wieder in die vorherige Menii-Ebene zurlick.

Einstellungen, die Sie nicht durch Driicken der Display-Tasten [?][4
oder PE] bestatigt haben, werden verworfen.




Telefon bedienen

Zurlick in den Ruhezustand
Von einer beliebigen Stelle im Meni: m
» Auflegen-Taste [=] lang driicken oder

L)
» keine Taste driicken: Nach 2 Minuten 07:30

wechselt das Display automatisch in
den Ruhezustand.

Tasten des Tastenfeldes
() 7 @2 /7 &3 usw.
Abgebildete Taste am Mobilteil driicken.
it Ziffern oder Buchstaben eingeben.

Korrektur von Falscheingaben

Falsche Zeichen in Eingabefeldern korrigieren Sie, indem Sie mit der
Steuer-Taste zu der Fehleingabe navigieren. Sie knnen dann:

¢ mit der Display-Taste das Zeichen links von der Schreib-
marke 16schen,

& Zeichen an der Schreibmarke einfligen,

+ das markierte (blinkende) Zeichen, z. B. bei der Eingabe von Uhr-
zeit und Datum, iberschreiben.

Mobilteil aus-/einschalten

Im Ruhezustand Auflegen-Taste lang driicken (Bestati-
gungston).
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Tastensperre ein-/ausschalten
Die Tastensperre verhindert das ungewollte Bedienen des Telefons.

Raute-Taste im Ruhezustand lang driicken (Bestatigungs-
ton). Die Tastensperre wird ein- oder ausgeschaltet. Ist sie

eingeschaltet, wird im Display das Symbol O-= angezeigt.
Ist die Tastensperre eingeschaltet, sehen Sie bei Tastendruck einen

entsprechenden Hinweis.
Die Tastensperre schaltet sich automatisch aus, wenn Sie angerufen

werden. Nach Gesprachsende schaltet sie sich wieder ein.

Hinweis
Bei eingeschalteter Tastensperre kdnnen auch Notrufnummern
nicht gewahlt werden.
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Darstellung der Bedienschritte in der Bedienungsanleitung

Darstellung der Bedienschritte in der
Bedienungsanleitung

Eine Prozedur wird z. B. wie folgt dargestellt:

[=H » (5 Einstellungen » [ » (&) System » B[4
» (3 ) Eco-Modus+ » ([ ™ = ein)

Dies bedeutet, Sie sollen folgendermafien vorgehen:
Hinweis
Wenn man in einer MenUi-Ebene mit vielen Eintrdgen einen der
letzten Eintrdge wdhlen mdchte, empfiehlt es sich, nach oben zu
blattern.

Driicken Sie auf die Display-Taste
unter der Anzeige [If], um das
Hauptmendi zu 6ffnen.

» (£

Driicken Sie auf den oberen oder
unteren Rand der Steuer-Taste,
bis ...

Einstellungen:

...im Display der Men{-Eintrag
lungen Einstellungen angezeigt wird.

Einstel-

Zurick

(3 OKE
Driicken Sie auf die Display-Taste

unter der Anzeige ][4, um das
Untermeni zu 6ffnen.

» (5

Driicken Sie auf den oberen oder
unteren Rand der Steuer-Taste,
bis ...
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Eco-
Modus+ o

D

D

System:

...im Display der Men{-Eintrag
System angezeigt wird.

» [I4:
Driicken Sie auf die Display-Taste

unter der Anzeige [{4, um das
Untermeni zu 6ffnen.

» (5

Driicken Sie auf den oberen oder
unteren Rand der Steuer-Taste,
bis ...

Eco-Modus+:

... im Display der Meni-Eintrag
Eco-Modus+ angezeigt wird.

» [I4:

Driicken Sie auf die Display-Taste
unter der Anzeige [(J4, um die
Funktion ein- oder auszuschal-
ten ™ = ein).

Die Anderung ist sofort wirksam
und muss nicht bestatigt wer-
den.

Driicken Sie die Display-Taste
unter der Anzeige FA{ITE4, um
zur vorherigen Menu-Ebene
zuruickzuspringen

oder

driicken Sie lang auf die Aufle-
gen-Taste , um in den Ruhezu-
stand zurickzukehren.



Menii-Ubersicht

Menii-Ubersicht

Wenn Sie im Ruhezustand die Display-Taste [[[3ii] driicken, erscheint eine Liste
mit MenU-Eintragen. Sie kdnnen mit (5] durch die Liste blattern:

Telefonbuch
Verpasste Anrufe
Wecker

Anrufbeantw.
Einstellungen

Diese Men-Eintrage sind zum Teil untergliedert. Die Seitenzahlen verweisen
auf die Beschreibung in der Bedienungsanleitung.

M Telefonbuch +S.32
¢% Verpasste Anrufe +S5.37
® Wecker
Aktivierung -+ S.43
Weckzeit -+ S.43

E Anrufbeantw.

Nachricht anhoren + S.40

Netzanrufbeantw. + S.40
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Menii-Ubersicht

f
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Einstellungen

Datum/ Uhrzeit

+5.18

Tone und Signale

Gesprachslautstarke

Klingeltonlautstarke

Klingeltonmelodie

Hinweistone

Akkuwarnton

Display

Jumbo Zahlen

Kontrast

Sprache

-+ S5.45

Anmeldung

Mobilteil anmelden

Mobilteil abmelden

Telefonie

Automat. Rufann.

Intern zuschalten

Wartemelodie

System

Mobilteil Reset

Basis-Reset

Repeater-Betrieb

Eco-Modus

Eco-Modus+

System-PIN

Direktwahltasten

+ S5.34

-+ S.46
-+ S5.46
+ 5.47
$ 5.48
-+ S5.48

+ 5.45
+ S.46

+5.43
5 S.44

-+ S5.46
-+ S5.45
-+ S5.48

-+ 5.48
-+ 5.50
-+ 5.49
5 S.41
+ S.41
-+ 5.49



Telefonieren

Wenn Sie bei ausgeschalteter Dis-
play-Beleuchtung auf eine beliebige
Taste driicken, schaltet sich die Dis-
play-Beleuchtung ein. Die jeweilige
Tasten-Funktion wird ausgefiihrt.

Extern anrufen/Gesprach
beenden

Externe Anrufe sind Anrufe in das
offentliche Telefonnetz.

M (Rufnummer eingeben) und

+ die Abheben-Taste [~] oder

« die Freisprech-Taste

driicken. Die Nummer wird gewdhlt.

Sie kdnnen auch zuerst

+ die Abheben-Taste E oder

¢ die Freisprech-Taste
driicken [Freiton] und dann die
Nummer eingeben.

Wahrend des Gesprachs stellen Sie
die Horer-Lautstarke mit der Seiten-
Taste [3 ein.

Gesprach beenden/Wahlen
abbrechen:

Auflegen-Taste |=| driicken oder
Mobilteil in Basis stellen.

Anruf annehmen

Ein ankommender Anruf wird drei-
fach am Mobilteil signalisiert: durch
Klingeln, eine Anzeige im Display
und Blinken der Freisprech-

Taste (.

Telefonieren

Sie haben folgende Mdglichkeiten,

den Anruf am Mobilteil anzuneh-

men:

» Auf die Abheben-Taste B dri-
cken.

» Auf die Freisprech-Taste
driicken.

» Auf die Display-Taste LIl drii-
cken.

Steht das Mobilteil in der Basis und
ist die Funktion Automat. Rufann.
eingeschaltet (# S. 46), nimmt das
Mobilteil einen Anruf automatisch
an, wenn Sie es aus der Basis neh-
men.

Stort der Klingelton, driicken Sie die
Display-Taste . Den Anruf
kénnen Sie noch so lange anneh-
men, wie er im Display angezeigt
wird.

Rufnummerniibermittlung

Bei einem Anruf wird die Nummer
des Anrufers im Display angezeigt,
wenn folgende Voraussetzungen
erfillt sind:

o |hr Netzanbieter unterstitzt CLIP,

CLI.

- CLI(Calling Line Identification):
Nummer des Anrufers wird
Ubertragen.

— CLIP (Calling Line Identification
Presentation): Nummer des
Anrufers wird angezeigt.

# Der Anrufer hat beim Netzanbie-
ter CLI beauftragt.

Hinweis
Im Netz von Swisscom wird CLIP
automatisch tibertragen.

29



Telefonieren

Ruf-Anzeige

Bei einem Anruf wird die Rufnum-
mer im Display angezeigt.

Ist die Nummer des Anrufers in
Ihrem Telefonbuch gespeichert,
wird die Anzeige durch den zugeho-
rigen Telefonbucheintrag ersetzt.

1234567890

Abheb.

Ruf aus

Statt der Nummer wird Folgendes

angezeigt:

« Anrufv. Ext, wenn keine Nummer
Ubertragen wird.

¢ Unbekannt, wenn der Anrufer die
Rufnummerniibermittlung unter-
driickt.

+ Unbekannt, wenn die Rufnum-
mernibermittlung nicht funktio-
niert.

Hinweis
Der Klingelton kann fiiranonyme
Anrufe (Anrufe mit unterdriickter
Rufnummerniibermittlung)
abgeschaltet werden (= S. 47).
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Hinweise zur
Rufnummernanzeige
(CLIP)

Ihr Telefon ist im Lieferzustand so
eingestellt, dass die Rufnummer des
Anrufers im Display angezeigt wird.
Sie selbst miissen keine weiteren
Einstellungen an lhrem Telefon vor-
nehmen.

Hinweis
Im Netz von Swisscom wird CLIP
automatisch tbertragen.

Sollte die Rufnummer dennoch
nicht angezeigt werden, kann dies
folgende Ursachen haben:

Ihr Telefon ist (iber eine Telefonan-
lage/einen Router mit integrierter
Telefonanlage (Gateway) ange-
schlossen, die/der nicht alle Infor-
mationen weiterleitet.

Ist Ihr Telefon liber eine
Telefonanlage/ein Gateway
angeschlossen?

Dies erkennen Sie daran, dass sich
zwischen Telefon und Telefon-Haus-
anschluss ein weiteres Gerat befin-
det, z. B. eine TK-Anlage, ein Gate-
way etc. Haufig hilft hier schon ein
Rlcksetzen:

» Ziehen Sie kurz den Netzstecker
Ihrer Telefonanlage! Stecken Sie
ihn anschlieBend wieder ein und
warten Sie, bis das Gerat neu
gestartet ist.



Wenn die Rufnummer immer noch

nicht angezeigt wird

» Uberpriifen Sie die Einstellungen
in lhrer Telefonanlage hinsichtlich
Rufnummernanzeige (CLIP) und
aktivieren Sie ggf. diese Funktion.
Suchen Sie dazu in der Bedie-
nungsanleitung des Gerates nach
CLIP (oder einer alternativen
Bezeichnung wie Rufnummerni-
bermittlung, Rufnummerniiber-
tragung, Anrufanzeige, ...). Infor-
mieren Sie sich ggf. beim Herstel-
ler dieser Anlage.

Wenn auch das nicht zum Erfolg

fuhrt, stellt ggf. der Netzanbieter
dieser Rufnummer CLIP nicht zur
Verfligung.

Ist die Rufnummernanzeige beim

Netzanbieter beauftragt?

» Priifen Sie, ob Ihr Anbieter die
Rufnummernanzeige (CLIP)
unterstiitzt und die Funktion fur
Sie freigeschaltet ist. Wenden Sie
sich ggf. an Ihren Anbieter.

Freisprechen

Beim Freisprechen schalten Sie den
Lautsprecher ein, sodass Sie den
Gesprachspartner héren, ohne das
Mobilteil ans Ohr halten zu missen.
Damit haben Sie beide Hande frei
und es kdnnen auch andere Perso-
nen mithoren.

Hinweis
Wenn Sie jemanden mithéren
lassen, sollten Sie dies lhrem
Gesprachspartner mitteilen.

Telefonieren

Freisprechen ein-/ausschalten

Beim Wahlen einschalten

e Nummer eingeben und
Freisprech-Taste driicken.

Zwischen Horer- und
Freisprechbetrieb wechseln

Freisprech-Taste driicken.

Wahrend eines Gesprdchs schalten
Sie das Freisprechen ein oder aus.

Wenn Sie das Mobilteil wahrend
eines Gesprachs in die Basis stellen
wollen:
» Die Freisprech-Taste beim
Hineinstellen und weitere
2 Sekunden gedriickt halten.
Andernfalls wird das Gesprach
abgebrochen.

» Wie Sie die Sprachlautstarke
andern, =+ S. 46.

Hinweis
Falls Sie ein Headset angeschlos-
sen haben, wird zwischen Head-
set und Freisprechen gewechselt.

Stummschalten

Sie kdnnen das Mikrofon lhres
Mobilteils wahrend eines Gesprachs
ausschalten.

EIMI  Display-Taste driicken, um
das Mobilteil stumm zu
schalten.

1 Display-Taste driicken, um

die Stummschaltung auf-
zuheben.

Hinweis
Auch ein angeschlossenes
Headset wird stummgeschaltet.
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Telefonbuch,
Direktwahl-Tasten und
Listen nutzen

Zur Verfligung stehen Telefonbuch,
Direktwahl-Tasten, Wahlwiederho-
lungsliste, Netz-Anrufbeantworter-
liste und die Liste der verpassten
Anrufe.

Im Telefonbuch kdnnen Sie bis zu
150 Eintrdge speichern.

Das Telefonbuch erstellen Sie indivi-
duell fiir Ihr Mobilteil. Sie kdnnen
alle oder einzelne Eintrage an
andere Mobilteile Uibertragen

(+ S. 33). Die Ubertragung ist auch
von alten Mobilteilen moglich,
sofern diese an Ihrer (neuen) Basis
angemeldet sind.

Telefonbuch

Im Telefonbuch speichern Sie Num-
mern und zugehdrige Namen. Sie
offnen das Telefonbuch im Ruhezu-
stand mit der Taste () oder tber
das Men:

[ » Telefonbuch » [{[4

Hinweis
In dieser Bedienungsanleitung
wird das Offnen des Telefon-
buchs immer tber die Taste ()
dargestellt.

Lange eines Eintrags
Nummer: max. 22 Ziffern
Name: max. 16 Zeichen
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»Swisscom Hotline”

Im Telefon ist die Rufnummer

0800 800 800 der Swisscom Hotline
vorprogrammiert. Der Eintrag kann
gedndert werden.

() » () (Hotline-

Eintrag auswahlen)

B Horer abheben oder auf
die Freisprech-Taste
driicken.

—— Hinweis

Swisscom Contact Center
0800 800 800

Unter dieser Gratisnummer bera-
ten wir Sie gerne zu allen Fragen
rund um die Telekommunikation:
Festnetz, Mobile, Breitband DSL,
Bluewin TV, Fragen zur Rechnung
und vieles mehr.

Nummer im Telefonbuch
speichern

E=D Venii

» (3) Neuer Eintrag » 4

» M (Nummer eingeben) » [{[{
» M (Namen eingeben) » [{[4

—— Hinweis
Wie Sie Namen eingeben, ent-
nehmen Sie der Zeichensatzta-
belle (& S. 55).




Telefonbuch, Direktwahl-Tasten und Listen nutzen

Reihenfolge der
Telefonbucheintrage

Die Telefonbucheintrage werden
alphabetisch sortiert. Leerzeichen
und Ziffern haben dabei erste Priori-
tat. Die Sortierreihenfolge ist wie
folgt:

1. Leerzeichen

2. Ziffern (0-9)

3. Buchstaben (alphabetisch)

4, Restliche Zeichen

Wollen Sie die alphabetische Rei-
henfolge der Eintrdage umgehen,
fligen Sie vor dem Namen ein Leer-
zeichen oder eine Ziffer ein. Diese
Eintrage riicken dann an den
Anfang des Telefonbuchs.

Telefonbuch-Eintrag auswahlen

= Telefonbuch 6ffnen.
Sie haben folgende Mdglichkeiten:

+ Mit (5) zum Eintrag blattern, bis
der gesuchte Name ausgewahlt
ist.

& Das erste Zeichen des Namens
eingeben, ggf. mit (3 zum Ein-
trag blattern.

Mit Telefonbuch wahlen

(&) » (3] (Eintrag auswdéhlen) » E

Telefonbuch-Eintrage
verwalten

Sie haben einen Eintrag ausgewahlt.

Eintrag andern

[HH » (3 Eintrag dndern » [I[4
» ™ (ggf. Nummer dndern) » {4
» M (ggf. Namen dndern) » [{[4

Weitere Funktionen nutzen
Folgende Funktionen kdnnen Sie
mit [0 » (%) auswahlen:
Nummer anzeigen

Nummer anzeigen.
Nummer verwenden

Eine gespeicherte Nummer
andern oder ergdanzen. Dann
wahlen oder weitere Funktionen

mit [ aufrufen.
Eintrag l6schen
Ausgewabhlten Eintrag I6schen.
Eintrag senden
Einzelnen Eintrag an ein anderes
Mobilteil senden (& S. 33).
Liste 16schen

Alle Telefonbuch-Eintrage
[6schen.

Liste senden

Komplette Liste an ein anderes
Mobilteil senden (+ S. 33).

Telefonbuch an ein anderes
Mobilteil tibertragen

Sie kdnnen Telefonbucheintrage
anderer Mobilteile an lhr neues
Mobilteil Gbertragen - auch Ein-
trage alter Mobilteile sind tGbertrag-
bar.

Voraussetzungen:

& Empfanger-und Sender-Mobilteil
sind an derselben Basis angemel-
det.

+ Das andere Mobilteil und die
Basis konnen Telefonbuch-Ein-
trage senden und empfangen.
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(&) » (5 (Eintrag auswahlen)

» [ » (%) Eintrag senden /
Liste senden » (4 » (5] (Interne
Nummer des Empfanger-Mobilteils
auswahlen) » [0[4

Die erfolgreiche Ubertragung wird
mit einer Meldung und mit dem
Bestatigungston am Empfanger-
Mobilteil bestatigt.

Angezeigte Nummer ins
Telefonbuch iibernehmen

Sie kdnnen Nummern in das Tele-
fonbuch Glbernehmen, die in einer
Liste, z.B. der Anrufliste oder der
Wahlwiederholungsliste, angezeigt
werden.
Es wird eine Nummer angezeigt.
[Z1 » Nummer ins Telefonb.
» B
» Den Eintrag vervollstandigen

(+ S.32).

Direktwahl-Tasten

(1] bis[1v)

Unter den vier Direktwahl-Tasten
konnen Sie besonders wichtige Ruf-
nummern speichern, die Sie haufig
anrufen. Sie kdnnen jeder Direkt-
wahl-Taste eine externe Rufnum-
mer oder die Funktion Intern anru-
fen (& S. 35) zuordnen.

Sie wahlen diese gespeicherte
Nummer durch Betdtigen der
entsprechenden Direktwahl-Taste

(1) bis [1v].
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Direktwahl-Tasten eine
Funktion zuordnen

Voraussetzung: Der jeweiligen
Direktwahltaste ist noch keine Funk-
tion zugeordnet.

» Im Ruhezustand die Direktwahl-
Taste (1] bis [Iv]) am Mobilteil
driicken, der Sie eine Funktion
zuordnen wollen.

Wahlen Sie die entsprechende Funk-
tion aus (5
Mit ext. Nr. belegen

Eine externe Rufnummer direkt
eingeben.

™ Nummereingeben und
[14 driicken.

™M&  Namen eingeben und [J§
driicken.

Mit INT-Nr. belegen

(siehe ,Internruf einrichten”, S. 35)
INT an Alle belegen

(siehe ,Internruf einrichten”, S. 35)
Mit TB-Nr. belegen

Die Taste mit einer Nummer aus
dem Telefonbuch belegen.
Das Telefonbuch wird geotffnet.

Eine Nummer auswahlen und {4
dricken.
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Funktion der Direktwahl-Tasten
andern

[ZH » (3 Einstellungen » [[3
» (5 Direktwahltasten » [{J4
» (5] Direktwahl-Taste (I bis IV)
auswahlen
Nach der Nummer der Taste wird die
aktuelle Belegung angezeigt, z. B.
I: <Kein Eintrag>
d. h. die Taste [1] ist noch nicht
belegt oder
IV: Internruf
d. h. die Taste [Iv] ist mit der Funk-
tion intern anrufen belegt.
Sie kdnnen nun die Belegung
andern.

Wihlen Sie eine Funktion mit [
» (-3 aus. Abhdngig von der aktuel-
len Belegung sind nicht alle Funktio-
nen verfligbar.
Eintrag l6schen
Aktuelle Belegung der Taste
[6schen.
Eintrag andern
Telefonnummer und /oder Name
andern.
Mit TB-Nr. belegen
Eine Nummer aus dem Telefon-
buch auf die Taste legen.
Mit INT-Nr. belegen
(siehe Beispiel fiir Taste (11
JInternruf auslésen”, S. 36)
INT an Alle belegen

(siehe Beispiel fiir Taste (11
LInternruf auslosen” S. 36)

Wollen Sie eine externe Rufnummer
auf einer Taste speichern, die bereits
mit der Funktion intern anrufen
belegtist, miissen Sie den bestehen-
den Eintrag zunachst I6schen.

Intern anrufen

Interne Anrufe sind kostenlose
Gesprache zwischen Mobilteilen,
die Sie an derselben Basis angemel-
det haben.

Voraussetzung: Bevor Sie diese
Funktion nutzen kdnnen, miissen
Sie eine der Direktwahl-Tasten (1]...
(v)) mit der Funktion intern anrufen
belegen.

Internruf einrichten

Voraussetzung: Der jeweiligen
Direktwahl-Taste ist noch keine
Funktion zugeordnet.

Beispiel: Taste (1] fiir den Internruf
an ausgewadhlte Nummer einrich-
ten.

(1) » (3) Mit INT-Nr. belegen

3 OK|

Beispiel: Taste (1] fiir den Internruf
an alle angemeldeten Mobilteile
einrichten.

(1) » (5 INT an Alle belegen

3 OK|

Der Internruf ist fiir die Tasten (1)
und 1) eingerichtet.

Wenn Sie die Belegung einer Direkt-
wahltaste dndern miissen + S. 35.

35



Telefonbuch, Direktwahl-Tasten und Listen nutzen

Internruf auslosen

Um den Internruf auszuldsen, dri-
cken Sie im Ruhezustand am
Mobilteil die mit dem Internruf
belegte Taste.

Beispiel: Sie driicken Taste [11].

Die Liste der Mobilteile wird geoff-
net. Sie kdnnen durch die Liste blat-
tern. Das eigene Mobilteil ist mit <
markiert.

=) Internruf an Alle auswah-
len und [{]4 driicken oder
=) Einzelnes Mobilteil aus-

wahlen und Abheben-
Taste [~ driicken.

Das ausgewadhlte Mobilteil oder alle
Mobilteile werden gerufen.
Beispiel: Sie driicken Taste [111].

Alle Mobilteile werden sofort geru-
fen.

Hinweis
Schaltet sich kein Teilnehmer zu,
geht das Mobilteil nach 3 Minu-
ten in den Ruhezustand.

Internruf annehmen

Ihr Telefon klingelt, im Display wird
die interne Nummer des anrufen-
den Teilnehmers angezeigt

(z. B.INT 2) bzw. der vergebene
Name.

Abheben- oder Freisprech-Taste B/
am Mobilteil driicken, um den
Ruf anzunehmen.

Gesprach beenden

Auflegen-Taste |z| am Mobilteil drii-
cken.
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Gesprach an ein anderes
Mobilteil weitergeben/intern
ruckfragen

Sie telefonieren mit einem externen
Teilnehmer.

» Driicken Sie diejenige Direkt-
wahl-Taste (1]...(1v]), die fiir den
Internruf gespeichert ist. (Wenn
Sie wahrend des Internrufs die
Display-Taste FA[TA driicken,
sind Sie wieder mit dem externen
Teilnehmer verbunden.)

Wenn sich ein interner Teilnehmer
meldet:

& Zum Weitergeben an den inter-
nen Teilnehmer Auflegen-Taste
am Mobilteil driicken.

¢ Zum Beenden der Riickfrage
muss der interne Teilnehmer auf-
legen. Sie werden wieder mit dem
externen Teilnehmer verbunden.

—— Hinweis
Sie konnen auch vor Zuschalten
des Internteilnehmers die Aufle-
gen-Taste (] driicken. Meldet

sich dann der interne Teilnehmer
nicht oder ist besetzt, kommt der
Anruf automatisch an Sie zurick.




Telefonbuch, Direktwahl-Tasten und Listen nutzen

Anklopfen annehmen

Erhalten Sie wahrend einesinternen

Gesprachs einen externen Anruf,

horen Sie den Anklopfton (kurzer

Ton). Bei Nummernubermittlung

wird im Display die Nummer des

Anrufers angezeigt.

» Auflegen-Taste |=| am Mobilteil
drlicken, um das interne
Gesprach zu beenden.

» Abheben-Taste El am Mobilteil
drlicken, um das externe
Gesprach anzunehmen.

Wahlwiederholungsliste

In der Wahlwiederholungsliste ste-
hen die zehn am Mobilteil zuletzt
gewahlten Nummern (max. 22 Zif-
fern). Steht eine der Nummern im
Telefonbuch, wird der zugehorige
Name angezeigt.

Aus Wahlwiederholungsliste
wahlen

IIZM™ Display-Taste driicken.
=) Eintrag auswahlen.

o Abheben-Taste driicken.
Nummer wird gewabhlt.

Eintrage der
Wahlwiederholungsliste
verwalten

IIZM Display-Taste driicken.
=) Eintrag auswahlen.

[[Ef]  Display-Taste driicken.

Folgende Funktionen kdnnen Sie
mit (-5 auswahlen:

Nummer verwenden (wie im
Telefonbuch, S. 33)

Nummer ins Telefonb. (wie im
Telefonbuch, S. 33)

Eintrag I6schen (wie im
Telefonbuch, S. 33)

Liste I6schen (wie im Telefonbuch,
S.33)

Netz-
Anrufbeantworterliste

Uber diese Liste kdnnen Sie sich die
Nachrichten auf dem Netz-Anrufbe-
antworter anhoren (= S. 40).

Liste der verpassten
Anrufe

Voraussetzung: CLIP (& S. 29)

Ihr Telefon speichert die letzten 20
verpassten Anrufe.

Liste der verpassten Anrufe
offnen

+ Liste Gber das Menu offnen:

[FH » (%) Verpasste Anrufe
0K |

# Sind neue Eintrdge vorhanden,
wahlen Sie die Liste aus mit:

I=1> (5 Anrufe:
(siehe auch -+ S. 39)
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Die Liste wird wie folgt angezeigt:

“  Anrufe:

01+02

Anzahl der neuen Nachrichten +
Anzahl der alten, gelesenen Nach-
richten.

[fd Displaytaste driicken, um
die Liste zu 6ffnen.

Als erster Eintrag wird der zuletzt
eingegangene Anruf angezeigt.

Listeneintrag

Beispiel fiir einen Listeneintrag:

A
Anruf neu

12345678

v

# Der Status des Eintrags
Anruf neu: neuer verpasster
Anruf.
Anruf alt: bereits gelesener Ein-
trag.

¢ Nummer des Anrufers
Sie konnen die Nummer des
Anrufers ins Telefonbuch (iber-
nehmen (= S. 34).
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Driicken Sie die Display-Taste [,
um folgende Funktionen auszuwah-
len:
Eintrag l6schen
Ausgewadbhlten Eintrag I6schen.
Nummer ins Telefonb.
Nummer des Anrufers ins Telefon-
buch tGbernehmen.
Eingangszeit
Datum und Uhrzeit des Anrufs
anzeigen.
Nummer anzeigen
Telefonnummer des Anrufers
anzeigen
Liste I6schen
Alle Eintrage der Liste |dschen.

Nach Verlassen der Liste werden alle
Eintrage auf den Status ,alt” gesetzt.

Aus der Liste der verpassten
Anrufe wahlen

Liste 6ffnen (= S.37).

=) Eintrag auswahlen.

E Abheben-Taste driicken.
Nummer wird gewabhlt.

Alle Eintrdage I6schen

Achtung! Es werden alle alten und
neuen Eintrage geldscht.

[E1 » (%) Verpasste Anrufe

» BX » (3) Anrufe: » [0[4

» [ » (5) Liste I6schen » [0[4
Lang driicken (Ruhezu-
stand).
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Listen mit neuen
Nachrichten aufrufen

Sind neue Nachrichten vorhanden,
rufen Sie mit der Display-Taste [=]

+ den Netz-Anrufbeantworter
(wenn lhr Netzanbieter diese
Funktion unterstiitzt und die
Nummer des Netz-Anrufbeant-
worters eingetragen ist, S. 40),

o die Liste der verpassten Anrufe
auf.

Sobald ein neuer Eintrag in einer
Liste eingeht, ertont ein Hinweiston.
Im Ruhezustand wird fiir die neue
Nachricht ein Symbol im Display
angezeigt:

Symbol Neue Nachricht...

Q0] ... auf dem Netz-Anrufbe-
antworter
¢ ..in der Liste

Verpasste Anrufe

Die Anzahl neuer Eintrage wird
unter dem jeweiligen Symbol ange-
zeigt.

B &«
02 04

Driicken Sie die Display-Taste [=]
und wahlen Sie die gewiinschte
Liste aus.

Nach Verlassen einer Liste ist die
Display-Taste [&] ausgeblendet. Sie
kdnnen dennoch auf die Listen
zugreifen. Lesen Sie in folgenden
Abschnitte nach:

¢ Nachrichten auf dem Netz-Anruf-
beantworter anhéren - S. 41

o Liste der verpassten Anrufe aufru-
fen + S.37

Die Display-Taste [ =] wird nach dem
Eintreffen neuer Nachrichten wieder
angezeigt.

—— Hinweis
Neue Anrufe auf dem Netz-Anruf-
beantworter werden Ihnen nur
dann korrekt angezeigt, wenn lhr
Netzanbieter diese Information
Ubermittelt (siehe Bedienungs-
anleitung des Netz-Anrufbeant-
worters Ihres Netzanbieters).
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Netz-Anrufbeantworter (Combox) nutzen

Netz-Anrufbeantworter
(Combox) nutzen

Der Netz-Anrufbeantworter ist der
Anrufbeantworter im Telefonnetz
Ilhres Anbieters. Informieren Sie sich
ggf. dort.

Sie konnen den Netz-Anrufbeant-
worter erst dann nutzen, wenn Sie
diesen bei lhrem Anbieter beauf-

tragt haben.

Nummer des Netz-
Anrufbeantworters eintragen

Um den Netz-Anrufbeantworter
komfortabel tiber die Netz-Anrufbe-
antworterliste und den Schnellauf-
ruf nutzen zu kbnnen, miissen Sie
die Nummer in lhrem Telefon eintra-
gen.

[EH » (3) Anrufbeantw. » [0
» Netzanrufbeantw. » [{J

" Nummer des Netz-Anruf-
beantworters eingeben
und [oJ4 driicken.

40

Neue Meldung des
Netz-Anrufbeantworters
annehmen

Wenn fiir Sie eine Nachricht eintrifft,
erhalten Sie vom Netz-Anrufbeant-
worter einen Anruf. Im Display wird
die Nummer des Netz-Anrufbeant-
worter angezeigt, wenn Sie die
Rufnummernibermittlung beauf-
tragt haben. Nehmen Sie den Anruf
an, werden die neuen Nachrichten
wiedergegeben. Nehmen Sie ihn
nicht an, wird die Nummer des Netz-
Anrufbeantworters in der Liste der
verpassten Anrufe gespeichert

(» S.37).

— Hinweis
Tragen sie in ihrem Telefonbuch
die Netz-Anrufbeantworter Ruf-
nummer und die Bezeichnung
.Netz-AB” ein, dann wird im Dis-
play und in der Anrufliste gleich
diese Bezeichnung angezeigt.




Nachrichten anhoren

Sie haben 3 Moglichkeiten, den

Netz-Anrufbeantworter anzurufen.

¢ Netz-Anrufbeantworter Gber das
Meni Anrufbeantw. anrufen:

[Z1 » (3 Anrufbeantw. » [{[

» (3 Nachricht anhéren » [0[4
+ Sind neue Nachrichten vorhan-

den, rufen Sie den Netz-Anrufbe-

antworter Uber die Netz-Anrufbe-

antworterliste an:

=1 » (5) Netz-AB:

(siehe auch & S.39)

Die Liste wird wie folgt angezeigt:

A

Netz-AB:
00+**

00: Die Anzahl neuer Nachrichten
wird nur korrekt angezeigt, wenn lhr
Netz-Anbieter diese Information
Ubertragt.

**. Die Anzahl alter Nachrichten ist

nicht verfiigbar.

[fd Displaytaste driicken, um
den Netz-Anrufbeantwor-
ter anzurufen.

+ Schnellaufruf des Netz-Anrufbe-
antworters:

Es geniigt ein langer Tastendruck

aufTaste (1=}, um den Netz-Anruf-

beantworter anzurufen — man
muss ihn nicht Gber das Men(i
anwahlen.

ECO DECT
ECO DECT

Mit lhrem Aton leisten Sie Ihren Bei-
trag zum Umweltschutz.

Reduzierung des
Stromverbrauchs

Durch die Verwendung eines
stromsparenden Steckernetzteils ist
der Energieverbrauch lhres Telefons
im Ruhezustand und wenn die
Akkus nicht geladen werden <0,5W.

Reduzierung der Strahlung

Die Strahlung reduziert sich auto-

matisch:

¢ Mobilteil: Je naher das Mobilteil
ander Basis ist, desto geringer die
Strahlung.

+ Basis: Wenn nur ein Mobilteil
angemeldet ist und dieses in der
Basis steht, reduziert sich die
Strahlung auf nahezu Null.

Sie kdnnen die Strahlung von

Mobilteil und Basis zusatzlich redu-

zieren, indem Sie Eco-Modus nut-

zen:

¢ Eco-Modus
Reduziert die Strahlung bei
Mobilteil und Basis immer um
80 % - unabhangig davon, ob Sie
telefonieren oder nicht. Durch
Eco-Modus reduziert sich die
Reichweite um ca. 50 %. Deshalb
ist Eco-Modus immer dann sinn-
voll, wenn Ihnen eine geringere
Reichweite ausreicht.
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ECO DECT

Ausschaltung der Strahlung

¢ Eco-Modus+
Wenn Sie Eco-Modus+ aktivieren,
istdie Strahlung (DECT-Sendeleis-
tung) von Basis und Mobilteil im
Ruhezustand ausgeschaltet.
Diesistauch der Fall bei mehreren
Mobilteilen sofern sie alle Eco-
Modus+ unterstitzen.
Eco-Modus / Eco-Modus+ konnen
unabhangig voneinander ein- oder
ausgeschaltet werden und funktio-
nieren auch bei mehreren Mobiltei-
len. Das Mobilteil muss nicht in der
Basis stehen.

Eco-Modus / Eco-Modus+
ein-/ausschalten:

[ZH » (3 Einstellungen » [[3

» (5) System » (4

» (5) Eco-Modus / Eco-Modus+

OK]| Display-Taste driicken
™ =ein).

Zustandsanzeigen

Display-
Symbol

Empfangsstarke:
LR U LYY - gut bis gering
® (blinkt) - kein Empfang
® Eco-Modus+ akti-

viert (wird im Ruhe-
zustand statt des
Empfangsstarke-
symbols angezeigt)
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— Hinweise

# Bei eingeschaltetem Eco-
Modus+ kdnnen Sie die
Erreichbarkeit der Basis priifen,
indem Sie die Abhebentaste
(] driicken. Ist die Basis
erreichbar, horen Sie das Frei-
zeichen.

# Bei eingeschaltetem Eco-
Modus+:

- verzogert sich der
Gesprachsaufbau um
ca. 2 Sekunden.

- verringert sich die Standby-
Zeit des Mobilteils um
ca. 50%.
¢ Wenn Sie Mobilteile anmel-
den, die den Eco-Modus+
nicht unterstiitzen, wird dieser
Modus in Basis und allen
Mobilteilen deaktiviert.

# Bei eingeschaltetem Eco-
Modus reduziert sich die
Reichweite der Basis.

& Eco-Modus/Eco-Modus+und
Repeater-Unterstiitzung
(# S.49) schlielen sich gegen-
seitig aus, d. h. wenn Sie einen
Repeater verwenden, kdnnen
Sie Eco-Modus und Eco-
Modus+ nicht nutzen.




Mobilteil als Wecker
verwenden

Mobilteil als Wecker verwenden

Mehrere Mobilteile
nutzen

Wecker ein-/ausschalten

Voraussetzung:
Die Uhrzeit ist eingestellt (+ S. 18).

[ » (%) Wecker » B[4
» () Aktivierung » [ ™= ein)
Wenn Sie den Wecker aktivieren, 6ff-

net sich danach automatisch das
MenuU zum Einstellen der Weckzeit.

Weckzeit einstellen

[ » (%) Wecker » 4

» (5) Weckzeit » [?[4

» Weckzeit eingeben » [(]4

Ist der Wecker eingeschaltet, sehen
Sie im Display das Symbol @ und
dahinter die Weckzeit.

) am
10:47
© 07:30

Wenn der Wecker klingelt...

Driicken Sie die Display-Taste [X
oder eine beliebige Taste, um den
Wecker fiir 24 Stunden auszuschal-
ten.

Wenn Sie keine Taste driicken, schal-
tet sich der Wecker nach einer
Minute aus.

Mobilteile anmelden

Sie kdnnen an lhrer Basis insgesamt
bis zu vier Mobilteile anmelden.

Manuelle Anmeldung
Aton Mobilteil an Aton CL317

Die manuelle Anmeldung des
Mobilteils miissen Sie am Mobilteil
(1) und an der Basis (2) einleiten.

Nach erfolgreicher Anmeldung
wechselt das Mobilteil in den Ruhe-
zustand. Im Display wird die interne
Nummer des Mobilteils angezeigt,
z.B.INT 1.
Der Anmeldevorgang wird nach
60 Sekunden abgebrochen. Wurde
die Anmeldung in dieser Zeit nicht
durchgefihrt, wiederholen Sie den
Vorgang.
1) Am Mobilteil
I » (%) Einstellungen » 4
» (3) Anmeldung » [[3
» (3) Mobilteil anmelden » [{[§
» System-PIN der Basis
(Lieferzustand: 0000) eingeben

» (I3

2) An der Basis

» Innerhalb von 60 Sekunden
Anmelde-/Paging-Taste an der
Basis (+ S. 2) lang
(ca. 3 Sekunden) driicken.
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Mehrere Mobilteile nutzen

Andere Mobilteile anmelden

Andere Aton-Mobilteile und
Mobilteile anderer GAP-fahiger
Gerate melden Sie wie folgt an.

1) Am Mobilteil

» Starten Sie die Anmeldung des
Mobilteils entsprechend der
jeweiligen Bedienungs-
anleitung.

2) An der Basis

» Anmelde-/Paging-Taste an der
Basis (# S. 2) lang
(ca. 3 Sekunden) driicken.

Mobilteile abmelden

Sie kdnnen von jedem angemelde-
ten Mobilteil Aton CL317 jedes
andere angemeldete Mobilteil
abmelden.

[ZH » (3 Einstellungen » [[3

» (3) Anmeldung » 4

» () Mobilteil abmelden » [{[§

=) Abzumeldenden Intern-
Teilnehmer auswahlen
und []4 driicken.
(Das Mobilteil, das Sie
gerade bedienen, ist mit <

markiert.)
] Aktuelle System-PIN ein-
geben und [{[4 driicken.
Display-Taste driicken.

Hinweis
Nur bei einem System-PIN
ungleich 0000 st die PIN-Eingabe
notwendig.

Mobilteil suchen
(,Paging”)

Sie kdnnen Ihr Mobilteil mit Hilfe der

Basis suchen.

» Anmelde-/Paging-Taste an der
Basis (= S. 2) kurz driicken.

» Alle Mobilteile klingeln gleichzei-
tig (,Paging”), auch wenn Klingel-
tone ausgeschaltet sind.

Suche beenden

Anmelde-/Paging-Taste an der Basis
(= S.2) kurz driicken oder Abhe-
ben-Taste |~| bzw. Display-Taste [\
am Mobilteil driicken.

Namen eines Mobilteils
andern

Beim Anmelden werden automa-
tisch die Namen ,INT 1% ,INT 2“ usw.
vergeben. Sie kdnnen diese Namen
andern.Der Name darf max. 6-stellig
sein. Der gednderte Name wird in
der Liste jedes Mobilteils angezeigt.

Voraussetzung: Eine der Direkt-
wabhl-Tasten ist fir den Internruf an
ausgewadhlte Nummer program-
miert (& S. 35).

Im Ruhezustand am Mobilteil dieje-
nige Direktwahl-Taste driicken ((1]...
(v]), die fiir den Internruf an ausge-
wahlte Nummer programmiert ist.
Die Liste der Mobilteile 6ffnet sich.
Das eigene Mobilteil ist mit < mar-
kiert.

&) Mobilteil auswahlen.
(EE » ™M (Namen eingeben) » 04



Zu externem Gesprach
zuschalten

Sie wollen sich zu einem bestehen-
den Externgesprach zuschalten.

Voraussetzung: Die Funktion
Intern zuschalten ist aktiviert.

Funktion aktivieren/deaktivieren:
[ » () Einstellungen » (4

» (&) Telefonie » [{[4

» (5 Intern zuschalten

» [ ™= ein)

Zum Gesprach zuschalten:

Abheben-Taste [~] am Mobilteil dril-
cken. Alle Teilnehmer horen einen
Signalton. Im Display des Mobilteils
steht Konferenz.

Zuschalten beenden:

Auflegen-Taste [5] am Mobilteil dri-
cken, alle Teilnehmer horen einen
Signalton.

Driickt der erste interne Teilnehmer
auf die Auflegen-Taste , bleibt die
Verbindung zwischen dem zuge-
schalteten Mobilteil und dem exter-
nen Teilnehmer bestehen.

Mobilteil einstellen

Mobilteil einstellen

Sie kdnnen die Einstellungen lhres
Mobilteils individuell andern.

Display-Sprache andern

Sie kdnnen sich die Display-Texte in
verschiedenen Sprachen anzeigen
lassen.

[F1 » (3] Einstellungen » [{[3
» (5] Sprache » [{[4
» (5] (Sprache auswihlen) » [[4

Die aktuelle Sprache ist mit ™ mar-
kiert.

Wenn Sie aus Versehen eine fir Sie
unverstandliche Sprache eingestellt
haben:

(Menu I3
» (5] (Sprache auswihlen) » [[4

Grof3e Wahlziffern
einstellen

Sie kdnnen die Lesbarkeit der Ziffern
beim Wahlen erhohen. Die Ziffern
werden dann im Display gréBer dar-
gestellt und nur noch in einer statt
in zwei Zeilen angezeigt.

1 » (%) Einstellungen » 4
» (%) Display » 4

» (5] Jumbo Zahlen

» (3 ™= ein).

Hinweis
Bei ausgeschalteter Funktion
wird im Ruhezustand zusatzlich
zur Uhrzeit der interne Name des
Mobilteils angezeigt.
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Mobilteil einstellen

Display-Kontrast dndern

Sie kdnnen den Kontrast des Dis-
plays in 9 Stufen einstellen.

[ » (%) Einstellungen » [{[4
» (3 Display » [{[4
» () Kontrast » [[4

=) Kontrast einstellen und
[*14 driicken.

Automatische
Rufannahme

Bei eingeschalteter Funktion neh-
men Sie das Mobilteil bei einem
Anruf einfach aus der Basis, ohne die
Abheben-Taste B driicken zu mis-
sen.

[ » (%) Einstellungen » 4

» (&) Telefonie » [{[4

» () Automat. Rufann.

» [ ™= ein)

Gesprachslautstarke
andern

Sie konnen die Lautstarke fur das
Freisprechen und die Horerlaut-
starke in fUnf Stufen einstellen (1-5;
z.B. Lautstirke 3 = .uil).

[ » (%) Einstellungen » {4
» () Téne und Signale » [{[4

» (3) Gesprichslautstérke » {4
» (&) Horerlautstarke /
Freisprechlautstirke » {4

= Lautstarke einstellen und
driicken.
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Lautstarke wahrend eines
Gespraches einstellen:

[3 Seiten-Tasten oben (lau-
ter) oder unten (leiser)
dricken (& S. 2).
Die Einstellung wird auto-
matisch nach 3 Sekunden
gespeichert.

Klingeltone andern

¢ Lautstarke:

Funf Lautstarken (1-5; z.B.
Lautstérke 3 = .aalll) und , Aus”
(Lautstarke 0 = % onlll).

¢ Melodie:

Liste von vorinstallierten Klingel-
tonmelodien. Die ersten drei
Melodien entsprechen den ,klas-
sischen” Klingeltonen.

Die Klingeltonmelodien lassen sich
fur folgende Funktionen unter-
schiedlich einstellen:

¢ Flir externe Anrufe
¢ Fiir interne Anrufe
¢ Fur Wecker

Klingeltonlautstarke einstellen

Die Lautstarke ist fir alle Arten der
Signalisierung gleich.

1 » (%) Einstellungen » 4
» (5] Téne und Signale » [

» (3) Klingeltonlautstirke » [{[4
» (-5 (Lautstarke einstellen)
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Lautstarke wahrend des Klingelns
einstellen:

E] Seiten-Taste oben (lauter)
oder unten (leiser)
driicken (= S. 2).
Die Einstellung wird auto-
matisch nach 3 Sekunden
gespeichert.

Klingeltonmelodie einstellen

Stellen Sie die Klingeltonmelodie fiir
externe Anrufe, interne Anrufe und
Wecker getrennt ein.

Fir externe Anrufe kdnnen Sie
zusatzlich festlegen, dass lhr Telefon
in bestimmten Zeiten oder bei ano-
nymen Anrufen nicht klingeln soll.

Fir interne Anrufe und den
Wecker:

[T » (3) Einstellungen » [{[4
» () Téne und Signale » [0/

» (3 Klingeltonmelodie » [{[§
» (&7 Fur interne Anrufe /

Fiir Wecker » [{[4

» (&) (Melodie auswéhlen)

» [ ™= ausgewihlt)

Fir externe Anrufe:

[T » (3) Einstellungen » [{[4

» () Téne und Signale » [0/

» (3 Klingeltonmelodie » [{[§

» (5] Fiir externe Anrufe » [I[4
Sie konnen mit (-5-) Folgendes aus-
wahlen:

Melodie » {4

Klingeltonmelodie wie vorher
beschrieben einstellen.

Mobilteil einstellen

Zeitsteuerung » [0/4
Sie kdnnen einen Zeitraum einge-
ben, in dem lhr Telefon bei exter-
nen Anrufen nicht klingeln soll,
z.B. nachts.
(2 Aktivierung mit i ein-
oder ausschalten (M= einge-
schaltet).
(2] Einstellungen » [{[3
Ruf aus von: /Ruf aus bis:
Uhrzeit jeweils 4-stellig eingeben-
und [o]4 driicken.

Anon. Rufe aus » [i[3
Sie kdnnen einstellen, dass lhr
Mobilteil bei Anrufen mit unter-
driickter Rufnummern-
ubermittlung nicht klingelt. Der
Anruf wird nur im Display signali-
siert.
Funktion Anon. Rufe aus mit [o[4
ein- oder ausschalten (M= einge-
schaltet).

Klingelton aus-/einschalten

Sie konnen

¢ im Ruhezustand oder bei einem
Anruf vor dem Abheben den
Klingelton auf Dauer ausschalten

< nur fir den aktuellen Anruf den
Klingelton ausschalten.

Das Wiedereinschalten wahrend
eines Anrufs ist nicht moglich.
Klingelton auf Dauer ausschalten
Stern-Taste lang driicken.
Im Display erscheint das Symbol 4.

Klingelton wieder einschalten
Stern-Taste lang driicken.
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Basis einstellen

Klingelton fiir den aktuellen Anruf
ausschalten

LIEM™ Display-Taste driicken.

Hinweis-/Warntone

Ihr Mobilteil weist Sie akustisch auf
verschiedene Tatigkeiten und
Zustédnde hin. Folgende Tone kon-
nen Sie unabhangig voneinander
ein- oder ausschalten:

¢ Hinweistone

- Tastenklick: Jeder Tastendruck
wird bestatigt.

- Bestatigungston (aufstei-
gende Tonfolge): am Ende der
Eingabe/Einstellung, beim Hin-
einstellen des Mobilteils in die
Basis und beim Eintreffen eines
neuen Eintrags in der Anruf-
liste.

- Fehlerton (absteigende Ton-
folge): bei Fehleingaben.

- Menii-Endeton: beim Blattern
am Ende eines Men(s.

+ Akkuwarnton

Der Akku muss geladen werden.
Den Bestatigungston beim Hinein-
stellen des Mobilteils in die Basis
konnen Sie nicht ausschalten.

Akkuwarnton ein-/ausschalten
[ » (3) Einstellungen » [([4
» (3) Téne und Signale » [{[4

» (5) Akkuwarnton

» [ ™= ein)

Mobilteil in den
Lieferzustand
zurlicksetzen

Sie kénnen individuelle Einstellun-
gen und Anderungen zuriicksetzen.
Eintrage des Telefonbuchs und der
Anrufliste, Datum und Uhrzeit und
die Anmeldung des Mobilteils an
der Basis bleiben erhalten.

[E1 » () Einstellungen » [{[3
» (5 System » [{[4
» (3) Mobilteil Reset » [{[§

Mit das Zurlicksetzen abbre-
chen.

Basis einstellen

Die Basis stellen Sie mit einem ange-
meldeten Mobilteil ein.

Wartemelodie ein-/

Hinweistone ein-/ausschalten ausschalten

IEf » (5] Einstellungen » [([4 [T » (%) Einstellungen » {4
» (=) Tone und Signale » [{[{ » (5] Telefonie » [{[4

» (%] Hinweisténe » (2) Wartemelodie

» B ™=ein) » (A ™= ein)
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Repeater-Unterstutzung

Mit einem Repeater kdnnen Sie die
Reichweite und Empfangsstarke
Ihrer Basis vergroBern. Dazu missen
Sie den Repeater-Betrieb aktivieren.
Dabei werden Gesprache, die
gerade Uber die Basis gefuihrt wer-
den, abgebrochen.

Voraussetzung: Ein Repeater ist
angemeldet.

[ZH » (3 Einstellungen » [[3
» (&) System » [{[§

» (5) Repeater-Betrieb

» (A ™= aktiviert)

—— Hinweise

+ Eco-Modus / Eco-Modus+
(= S.41) und Repeater-Unter-
stitzung schlieBen sich
gegenseitig aus, d.h. wenn Sie
einen Repeater verwenden,
kénnen Sie Eco-Modus und
Eco-Modus+ nicht nutzen.

+ Die werksseitig aktivierte ver-
schliisselte Ubertragung wird
beim Aktivieren des Repeater-
betriebs deaktiviert.

Vor unberechtigtem
Zugriff schitzen

Sichern Sie die Systemeinstellungen
der Basis mit einer nur Ihnen be-
kannten System-PIN. Die System-
PIN missen Sie u. a. eingeben beim
An- und Abmelden eines Mobilteils
von der Basis.

Basis einstellen

System-PIN andern

Sie kdnnen die eingestellte, 4-stel-
lige System-PIN der Basis (,0000”) in
eine 4-stellige PIN andern, die nur
Sie kennen.

1 » (%) Einstellungen » 4
» (5] System » [[4

» (5] System-PIN » [0[4

» (5] System-PIN: » 4

» (5] Neue PIN: » [

System-PIN zuriicksetzen

Sollten Sie die System-PIN verges-
sen haben, kénnen Sie die Basis auf
den urspriinglichen Code 0000
zuriicksetzen:

Entfernen Sie das Netzkabel von der
Basis. Halten Sie die Anmelde-/
Paging-Taste an der Basis gedriickt,
wahrend Sie gleichzeitig das Netz-
kabel wieder an die Basis anschlie-
Ben.Halten Sie die Taste mindestens
5 Sekunden gedriickt.

Die Basis ist nun zurtickgesetzt und
die System-PIN 0000 eingestellt.

Hinweis
Alle Mobilteile sind abgemeldet
und mussen neu angemeldet
werden. Alle Einstellungen wer-
den in den Lieferzustand zurtick-
gesetzt.
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Basis an Telefonanlage betreiben

Basis in Lieferzustand
zuriicksetzen

Beim Zuriicksetzen

¢ bleiben Datum und Uhrzeit erhal-
ten,

# bleiben Mobilteile angemeldet,

¢ wird der Eco-Modus aus- und der
Eco-Modus+ eingeschaltet,

+ wird die System-PIN nicht zuriick-
gesetzt.

[ZH » (3 Einstellungen » [[3
» (5) System » (4
» (5] Basis-Reset » [{[4

Basis an Telefonanlage
betreiben

Die folgenden Einstellungen sind
nur notig, wenn lhre Telefonanlage
dies erfordert, sieche Bedienungsan-
leitung der Telefonanlage.

Wahlverfahren andern

Menii 2

» Ziffer fir das Wahlverfahren ein-
geben: (02] = Tonwahl (MFV);

= Impulswahl (IWV) » 4.

Zeitweise auf Tonwahl (MFV)
umschalten

Sollte Ihre Telefonanlage noch mit
Impulswahl (IWV) arbeiten, das Ton-
wahl-Verfahren aber fiir eine Verbin-
dung erforderlich sein (z.B. zum
Anhoren des Netz-Anrufbeantwor-
ters), missen Sie fiir das Gesprach
auf Tonwahl umstellen.
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Voraussetzung: Sie fiihren gerade
ein Gesprach oder haben bereits
eine externe Nummer gewahlt.

» Stern-Taste [*¢] driicken.

Die Tonwahl ist nur fiir diese Ver-
bindung eingeschaltet.

Flash-Zeit einstellen

[Menii

» Ziffer flir die Flash-Zeit eingeben:
(0£]) =80 ms; [1=) = 100 ms;

(2] = 120 ms; (<3 = 400 ms;

(4#] =250 ms; (5»] =300 ms;
(=8 = 600 ms; 7] = 800 ms » 4.

Hinweis
m Auslieferzustand ist 100 ms
vorprogramm|ert

Pause nach Leitungsbelegung
andern

Sie kdnnen die Lange der Pause ein-
stellen, die zwischen dem Driicken
der Abheben-Taste [~] und dem
Senden der Rufnummer eingefiigt
wird.

[ »

» Ziffer fiir die aktuelle Pausenlange
eingeben:

= 1 Sekunde;

= 3 Sekunden;

=7 Sekunden » [0/4.

Pause nach R-Taste andern

[ »

» Zifferfiir die aktuelle Pausenlange
eingeben: (1] = 800 ms;

EE 1600 ms; (<3 = 3200 ms

4 .



Garantie/Wartung/Reparatur/Zulassung

Garantie/Wartung/Reparatur/Zulassung

Garantie

Die Garantiezeit betragt 2 Jahre ab
Verkaufsdatum. Flr eine Garantiere-
paratur muss die ausgefillte und
von der Verkaufsstelle abgestem-
pelte Garantiekarte dem defekten
Gerat beigelegt werden. Von der
Garantie ausgenommen sind Scha-
den aufgrund von unsachgemas-
sem Gebrauch, Verschleiss oder Ein-
griffen Dritter. Die Garantie umfasst
keine Verbrauchsmaterialien und
Mangel, die den Wert oder die
Gebrauchstauglichkeit nur uner-
heblich beeintrachtigen. Wenden
Sie sich im Fehlerfall bitte an die Ver-
kaufsstelle.

Reparatur/Wartung

Mietgerate

Falls Ihr Telefon nicht ordnungsge-
mass funktioniert, benachrichtigen
Sie den Storungsdienst (Telefon-
nummer 0800 800 800).

Die Reparatur” und der Strungs-
gang sind gratis.

Gekaufte Apparate

Die Reparaturleistungen werden
innerhalb der Garantiezeit gemass
den Bestimmungen des Garantie-
scheines gratis ausgefiihrt). Bei
einer notwendigen Reparatur muss
der Apparat zur Verkaufsstelle
zurlickgebracht werden.

Wird der Storungsdienst (auch
wahrend der Garantiezeit ) aufge-
boten, wird der Stérungsgang ver-
rechnet (Wegpauschale sowie die
Zeitaufwendungen). Ausserhalb der
Garantiezeit werden die Reperatur-
kosten zusatzlich belastet.

Akku

Akkuzellen gehoren zum Ver-
brauchsmaterial, welches nichtin
den Garantieleistungen inbegriffen
ist. Defekte Akkus werden nicht gra-
tis ersetzt. Dies gilt fur Miet- und
Kaufapparate.

Hilfe

Haben Sie allgemeine Fragen tiber
z. B. Produkte, Dienstleistungen
usw. so wenden Sie sich bitte an lhre
Swisscom-Auskunftsstelle
(Gratis-Nummer 0800 800 800).

* ausgenommen sind Schaden an Verschleissteilen (Kabel, Beschriftungsschilder,
Akku usw.) und durch unsachgemasse Behandlung (Fallschaden, eingedrungene

Flussigkeiten usw.).
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Storung und Selbsthilfe bei der Fehlersuche

Storung und Selbsthilfe
bei der Fehlersuche

Nicht bei jeder Stérung muss es sich
um einen Defekt an Ihrem Telefon
handeln. Unter Umstanden genlgt
es, wenn Sie die Stromversorgung
der Feststation kurz unterbrechen
(Netzgerataus-/einstecken) oder die
Akkuzellen des Handgerates entfer-
nen und wieder einlegen. Die fol-
genden Hinweise sollen Ihnen bei
spezifischen Fehlern helfen.

Wichtig: Probleme oder Stérungen
konnen ggf. nur behoben werden,
wenn Sie den kompletten Apparat
(Feststation, Handgerat sowie
Anschlusskabel) in die Verkaufs-
stelle mitbringen.

Im Display blinkt
~Mobilteil in Basis legen”.

Mobilteil ist noch nicht an Basis
angemeldet bzw. wurde abgemel-
det.

» Mobilteil in Basis legen (automa-
tische Anmeldung, kann bis zu
5 Minuten dauern) oder Mobilteil
manuell anmelden (# S. 43).

Das Mobilteil klingelt nicht.
Klingelton ist ausgeschaltet.
» Klingelton einschalten (& S. 47).

Das Display zeigt nichts an.
1. Mobilteil ist nicht eingeschaltet.

» Auflegen-Taste || lang driicken.

2. Der Akku ist leer.

» Akku laden bzw. austauschen
(+ S.15).

Sie horen keinen Klingel-/Wahlton
vom Festnetz.

Es wurde nicht das mitgelieferte
Telefonkabel verwendet bzw. dieses
durch ein neues Kabel mit falscher
Steckerbelegung ersetzt.

» Bitte immer das mitgelieferte
Telefonkabel verwenden bzw.
beim Kauf im Fachhandel auf die
richtige Steckerbelegung achten
(+ S.55).

Im Display blinkt ,BASIS".
1. Mobilteil ist auf3erhalb der Reich-
weite der Basis.
» Abstand Mobilteil/Basis verrin-
gern.

2. Reichweite der Basis hat sich ver-
ringert, weil der Eco-Modus ein-
geschaltet ist.

» Eco-Modus ausschalten
(= S.42) oder Abstand Mobil-
teil/Basis verringern.

3. Basis ist nicht eingeschaltet.

» Steckernetzgerat der Basis
kontrollieren (& S. 13).

Beim Versuch, den Eco-Modus+
einzuschalten, erscheint im Dis-
play ,Nicht moglich!”.

An der Basis ist ein Mobilteil ange-
meldet, das den Eco-Modus+ nicht
unterstltzt.

Fehlerton nach System-PIN

Abfrage.

Die von lhnen eingegebene System-

PIN ist falsch.

» System-PIN auf 0000 zurlickset-
zen (= S. 49).

System-PIN vergessen.

» System-PIN auf 0000 zuriickset-
zen (= S. 49).
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Die Nummer des Anrufers wird
trotz CLIP nicht angezeigt.
Rufnummernibermittlung funktio-
niert nicht.

» Anrufer sollte die Nummerniber-
mittlung (CLI) beim Netzanbieter
Uberprifen lassen.

Hinweise zur Rufnummernanzeige

beachten S. 30.

Sie horen bei der Eingabe einen
Fehlerton.

Aktion ist fehlgeschlagen/Eingabe

ist fehlerhaft.

» Vorgang wiederholen.
Beachten Sie dabei das Display
und lesen Sie gdf. in der Bedie-
nungsanleitung nach.

Sie kdnnen den Netz-Anrufbeant-
worter nicht anhoéren.

Ihre Telefonanlage ist auf Impuls-
wabhl eingestellt.

» Telefonanlage auf Tonwahl
umstellen.

Zulassung

Dieses Gerat ist vorgesehen fiir den
analogen Telefonanschluss im
Schweizer Netz.

Landerspezifische Besonderheiten
sind berlicksichtigt.

Bei Ruickfragen wegen der Unter-
schiede in den offentlichen Telefon-
netzen wenden Sie sich bitte an lhren
Fachhandler bzw. Netzbetreiber.

Hiermit erklart die Swisscom, dass
dieses Gerdt den grundlegenden
Anforderungen

und anderen relevanten Bestim-
mungen der Richtlinie 1999/5/EC
entspricht.

Anhang

(€ 0682

Die Konformitatserklarung ist auf
folgender Webseite abrufbar:
www.swisscom.ch

Anhang

Pflege

Wischen Sie das Gerat mit einem
feuchten Tuch oder einem Antista-
tiktuch ab. Benutzen Sie keine
Losungsmittel und kein Microfaser-
tuch.

Verwenden Sie nie ein trockenes
Tuch. Es besteht die Gefahr der stati-
schen Aufladung.

Kontakt mit
Flissigkeit VAN

Falls das Mobilteil mit Fliissigkeit in
Kontakt gekommen ist:

1. Das Mobilteil ausschalten und
sofort den Akku entnehmen.

2. Die Flissigkeit aus dem Mobilteil
abtropfen lassen.

3. Alle Teile trocken tupfen und das
Mobilteil anschlieBend mindes-
tens 72 Stunden mit gedffnetem
Akkufach und mit der Tastatur
nach unten an einem trockenen,
warmen Ort lagern (nicht: Mikro-
welle, Backofen o. A.).

4. Das Mobilteil erst in trockenem
Zustand wieder einschalten.

Nach vollstandigem Austrocknen ist

in vielen Fallen die Inbetriebnahme

wieder moglich.
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Anhang

Technische Daten

Kapazitat (mAh) ca.

550 700 | 800 | 1000

Akkus

Technologie: Nickel-Metall-Hydrid
(NiMH)

GroRe: AAA (Micro, HR03)

Spannung: 1,2V

Kapazitat: 550 - 1000 mAh

Das Gerat wird mit zwei zugelasse-
nen Akkus ausgeliefert.

Betriebszeiten/Ladezeiten des
Mobilteils

Bereitschaftszeit | 180 | 210 | 240 | 295
(Stunden)

Gesprachszeit 15117 | 20 | 25
(Stunden)

Betriebszeit bei
1,5 Std. Gespréach
pro Tag (Stun-
den)

- ohne Eco-
Modus+ 105[120| 140 170
- mit Eco- 65| 70 | 85 | 105
Modus+

Ihr Mobilteil kann Akkus bis zu einer
Kapazitat von 1000 mAh laden. Die
Verwendung von speziellen Hoch-
leistungsakkus oder von Akkus mit
hoheren Kapazitaten ist flir Schnur-
lostelefone nicht sinnvoll.

Die Betriebszeit lhres Aton ist von
Akkukapazitat, Alter der Akkus und
Benutzerverhalten abhangig. (Alle
Zeitangaben sind Maximalangaben.)
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Ladezeitin Basis | 55| 6,5| 75| 9
(Stunden)

Ladezeitin Lade-| 5 6 | 65| 85
schale (Stunden)

Da die Akkuentwicklung stetig fort-
schreitet, wird die Liste der empfoh-
lenen Akkus regelmafig aktualisiert.

Leistungsaufnahme der Basis

Im Bereitschafts-zustand *|ca. 0,6 W
Im Bereitschaftszustand |<0,4 W
der Basis **

Wahrend des Gesprachs |ca.0,5W

* geladenes Mobilteil liegt in der Basis
** Mobilteil auBerhalb der Basis




Allgemeine technische Daten

DECT-Standard |wird unterstutzt
GAP-Standard  |wird unterstiitzt
Kanalzahl 60 Duplexkandle
Funkfrequenz- |1880-1900 MHz
bereich

Duplexverfahren

Zeitmultiplex,
10 ms Rahmen-
lange

Kanalraster 1728 kHz
Bitrate 1152 kbit/s
Modulation GFSK
Sprachcodie- 32 kbit/s
rung
Sendeleistung |10 mW,
mittlere Leistung
pro Kanal
Reichweite bis zu 250 m im
Freien,
bis zu 40 min
Gebauden
Stromversor- 230V ~/50 Hz
gung Basis
Umgebungsbe- |+5 °C bis +45 °C;
dingungenim |20 % bis 75 %
Betrieb relative Luft-
feuchtigkeit
Wahlverfahren |MFV (Tonwahl)/

IWV (Impulswahl)

Anhang

Steckerbelegung des
Telefonsteckers

¢ !
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Namen schreiben und
bearbeiten

Beim Schreiben von Namen gelten

folgende Regeln:

+ Jeder Taste zwischen [02] und
sind mehrere Buchstaben und
Zeichen zugeordnet.

# Die Schreibmarke (Cursor) wird
mit (2 () gesteuert.

o Zeichen werden an der Schreib-
marke eingefugt.

& Display-Taste driicken, um
das Zeichen links von der Schreib-
marke zu [6schen.

o Der erste Buchstabe des Namens
wird automatisch grof3 geschrie-
ben, es folgen kleine Buchstaben.
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Anhang

Grof3-, Klein- oder
Ziffernschreibung einstellen

Den Modus fiir die Texteingabe
wechseln Sie durch wiederholtes
Driicken der Raute-Taste [=4.

123 | Ziffernschreibung

Abc |GroBschreibung *

abc |Kleinschreibung

* 1. Buchstabe grof3geschrieben, alle
weiteren klein

Der Moduswechsel wird links unten
im Display angezeigt.
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Namen schreiben

» Geben Sie die einzelnen Buchsta-
ben/Zeichen durch Driicken der
entsprechenden Taste ein.

Die der Taste zugeordneten Zeichen
werden in einer Auswabhlzeile links
unten im Display angezeigt. Das
ausgewahlte Zeichen ist hervorge-
hoben.

» Driicken Sie die Taste mehrmals
kurz hintereinander, um zum
gewlinschten Buchstaben/Zei-
chen zu springen.

Standardschrift

1x | 2x | 3x | 4x | 5x | 6x | 7x | 8x | 9x [10x|11x|12x|13x|14x|15x
L)1 |£|$|¥|m
C-Ja|blc|2]|a alalc
I dle|f|3]& é
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Zubehor
Zubehor

Erweitern Sie Ihr Gerat zu einer schnurlosen Telefonanlage.

Mobilteil Aton CL317

« Extra laute Sprachwiedergabe

# Freisprechen in brillanter Sprachqualitat

& Horgerate geeignet (HAC)

+ Kontrastreiches, grof3es s/w Display

# Anzeige Ladezustand der Akkus und Funkkontakt
# Sehr gute Lesbarkeit durch grof3e Schrift

+ VergroBerbare Zifferndarstellung (Jumbo-Zahlen)
# Griin beleuchtete Freisprech-Taste

& Hochwertige groB3e, beleuchtete und lbersichtliche
Tastatur

# Seiten-Taste fiir einfache Lautstarkenregelung
# 4 Direktwahltasten

+ Telefonbuch fiir 150 Eintrage

¢ Wahlwiederholung der letzten 10 Rufnummern
+ Standard-Akkus

+ Headset-Anschluss

Mobilteil Aton C103
¢ Grol3e Tasten, beleuchtete Tastatur
# GroBe Darstellung der Texte und Symbole im Display

< Jumbo-Zahlen (GroBschrift) ' Py
+ Direktwahl-Tasten

# Vertraglichkeit mit Horhilfen (HAC) - =

# Freisprechen o
+ Telefonbuch fiir ca. 100 Eintrage = |
# Headset-Anschluss
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Zubehor

RTX 4002 Repeater

Mit dem Repeater kdnnen Sie die Empfangsreichweite
Ihres Mobilteils zur Basis vergrof3ern.

Alle Zubehorteile und Akkus kdnnen Sie Gber den Fachhandel oder unter
www.swisscom.ch/onlineshop bestellen.

Verwenden Sie nur Originalzubehdr. So vermeiden Sie mdgliche Gesund-
heits- und Sachschaden und stellen sicher, dass alle relevanten Bestimmun-
gen eingehalten werden.
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Wandmontage der Basis

Wandmontage der Basis

max. 8 8 mm
max. @ 4 mm

Wandmontage der Ladeschale

21 mm . max. 8 8 mm
| | max. @ 4 mm
1 1
e @i @) 2 A
1 1
' X | -t
ca.3,5mm
S I
L
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Stichwortverzeichnis

Stichwortverzeichnis

A
Abheben-Taste ....................... 2
Abmelden (Mobilteil)................ 44
Akku
Anzeige ...l 3
einlegen..............ooiii 14
laden........cooviiiiiii 3
Symbol.......oooiiiiiii 3
Warnton...............coevin... 48
Andern
Display-Sprache................... 17
Namen eines Mobilteils ........... 44
System-PIN........................ 49
Anhoren
Nachricht (Anrufbeantworter). .. .. 41
Anklopfen, internes Gespréach....... 37
Anmelden (Mobilteil)................ 43
Anonyme Anrufe................ ... 47
Anruf
annehmen ........................ 29
Anrufen
extern.. ... e 29
intern .......... i 35
Anrufer zurtickrufen................. 38
Anrufliste. ...l 37
Anschlussbuchse fur Headset ........ 2
Anzeige
Netz-Anrufbeantworter-Meldung . 40
Nummer (CLI/CLIP)................ 29
Auflegen-Taste .................... 2,29
Aufstellen,Basis ..................... 12
Ausschalten
Hinweistone....................... 48
Mobilteil ...................o.ll. 23
Rufannahme ...................... 46
Tastensperre ..........cooeienn.. 24
Automatische Rufannahme....... 29,46
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B
Basis
anschlieBen....................... 13
aufstellen ......................... 12
betreiben an Telefonanlage........ 50
einstellen ................. ... 48
in Lieferzustand zuriicksetzen..... 50
System-PIN........................ 49
System-PINandern................ 49
Bedienschritte (Darstellung)......... 25
Bestatigungston..................... 48
C
CLLCLIP ..o 29
D
Datumeinstellen.................... 18
Direktwahl
Nummern speichern.............. 34
Tastenbelegung
speichern/andern............. 34
Direktwahl-Taste | .................... 2
Direktwahl-Tasten Il bis IV ............ 2
Display
Display-Sprache andern........ 17,45
einstellen ....................ol 46
im Ruhezustand............. 2,20,23
Display-Tasten...................... 2,4
E
ECODECT ...iviiii i 41
Eco-Modus.............covviinn. 41
Eco-Modus+..........cooviiiiiin.. 42
Ein-/Aus-Taste ......................... 2
Einschalten
Hinweistone....................... 48
Mobilteil .................oolll. 23
Rufannahme ...................... 46
Tastensperre ........ccoovviinnn.. 24

Empfangsverstarker siehe Repeater



F
Falscheingaben (Korrektur).......... 23
Fehlerbehebung .................... 52
Fehlerton...................coooiit. 48
Flash eingeben....................... 2
Flash-Zeit einstellen................. 50
Fragen und Antworten.............. 52
Freisprechen ....................t 31
Taste oo 2
G
Gesprach
intern ... 35
Teilnehmer zuschalten ............ 45
weitergeben (verbinden)....... 36,44
GroB3schrift ...l 45
H
Headset ...........ccooviiiiiin... 2
Hinweistone......................... 48
Horerbetrieb .................... ... 31
Horerlautstarke...................... 46
Horgerdte ..., 9
|
In Betrieb nehmen (Mobilteil) ....... 14
Intern zuschalten.................... 45
Internes Gesprach................... 35
anklopfen...................L Ll 37
Internruf. ... 35
Internruf einrichten ................. 35
K
Klingelton
andern ...l 46
Lautstarke einstellen.............. 46
Melodie einstellen ................ 47
Korrektur von Falscheingaben....... 23
Kurzwahl siehe Direktwahl
L
Ladezustandsanzeige ................ 3
Lautstadrke
Klingelton......................... 46

Lautstarke einstellen

Stichwortverzeichnis

Horer. ..o 46
Klingelton....................oo.t 46
Lautsprecher...................... 46
Sprache Mobilteil ................. 46
Leistungsaufnahme ................. 54
Lieferzustand einstellen
Basis ....iiiii 50
Mobilteil .................ooollL 48
Liste
Anrufliste..............o.ooil 37
Eintrag........coooviviiiininin.. 38
verpasste Anrufe.................. 38
Wahlwiederholungsliste .......... 37
Loschen von Zeichen................ 23
Losch-Taste.........ccovvvivininn... 5
M
Medizinische Gerdte.................. 9
Meldung des
Netz-Anrufbeantworters
ansehen......................... 40
Melodie einstellen (Klingelton)...... 47
MenU
Endeton..............ocoviiiial 48
Fihrung.........ooooiiiiinnn. 22
Ubersicht..........ooovvvinnnn.. 27
Mobilteil
abmelden......................... 44
anmelden......................... 43
Display-Sprache................ 17,45
ein-/ausschalten .................. 23
einstellen (individuell) ............ 45
Gesprach weitergeben............ 36
GroB3schrift........................ 45
Hinweistone....................... 48
in Betriebnehmen ................ 14
in Lieferzustand zuriicksetzen..... 48
Kontakt mit FlUssigkeit............ 53
mehrerenutzen................... 43
Namenandern.................... 44
Ruhezustand...................... 23
Sprachlautstarke .................. 46
stummschalten ................... 31
suchen..............ooill 44



Stichwortverzeichnis

N
Nachricht

anhoren........................... 41
Nachrichten-Taste

Listenaufrufen.................... 39
Name

eines Mobilteils ................... 44
Netz-Anrufbeantworter ............. 40

Nummer eintragen................ 40
Nummer

des Anrufers anzeigen (CLIP)...... 29

des Netz-Anrufb. eintragen ....... 40

im Telefonbuch speichern...... 32,34
P
Paging........cooviiiiiiiiiiin., 2,44
Pflege des Telefons.................. 53
PINandern ................cooet. 49

System-PIN...................... 49
R
Raute-Taste................oooutt 2,24
Reduzierung der Strahlung.......... 41
Reduzierung des Stromverbrauchs. . 41
Reichweite ...................cooiil 12
Reihenfolge im Telefonbuch ........ 33
Repeater ........cooiiiiiiiiiiiin, 49
RTaste ..o 2
Rufvon Unbekannt.................. 30
Rufannahme ........................ 46
Rufnummernanzeige, Hinweise .. ... 30
Rufnummernibermittlung.......... 29
Ruhezustand (Display)......... 2,20,23
Ruhezustand, zuriickkehren in den. . 23
S
Schnellaufruf

Anrufbeantworter................. 41
Seiten-Taste .................ooeae 2,5
Senden

Telefonbucheintrag an Mobilteil .. 33
Sperre

Tastensperre ein-/ausschalten..... 24
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Sprache, Display..................... 17
Sprachlautstarke .................... 46
Steckerbelegung.................... 55
Steckernetzgerdt..................... 9
Steckernetzteil, stromsparend....... 41
Stern-Taste ........cooeiiiiiiiiinnn.. 2
Steuer-Taste...............ooeeet. 2,5
Strahlung reduzieren................ 41
Stromsparendes Steckernetzteil. ... . 41
Stummschalten des Mobilteils ...... 31
Suchen
im Telefonbuch ................... 33
Mobilteil .................oollL. 44
Symbol
Klingelton........................ 47
Tastensperre ........cccovvivnnn.. 24
Systemeinstellungen................ 49
System-PINandern.................. 49
T
Taste 1 (Schnellaufruf
Netz-Anrufbeantworter) ......... 2
Tasten
Abheben-Taste..................... 2
Auflegen-Taste................oeee 2
Direktwahl-Tasten................. 32
Display-Tasten.................... 2,4
Ein-/Aus-Taste...................... 2
Freisprech-Taste.................... 2
Losch-Taste........coovvvvvninenn... 5
Nachrichten-Taste................. 39
Paging-Taste ....................... 2
Raute-Taste ..................... 2,24
RTaste ... 2
Schnellaufruf
Anrufbeantworter ............ 41
Schnellaufruf
Netz-Anrufbeantworter........ 2
Seiten-Taste .............coovvne.. 2
Stern-Taste ......coovviviiinnn... 2
Steuer-Taste..........ccovvvninn. 2,5
Taste 1 (Schnellaufruf
Anrufbeantworter ............ 41



Tastenklick ...................o.Ll. 48
Tastensperre .........coooviiiiiin... 24
Technische Daten ................... 54
Telefon vor Zugriff schiitzen......... 49
Telefonanlage
auf Tonwahl umschalten .......... 50
Basis an Telefonanlage betreiben . 50
Flash-Zeit einstellen............... 50
Wahlverfahren einstellen.......... 50
Telefonbuch......................... 32
Eintrag auswahlen ................ 33
Eintrag speichern ................. 32
Eintrag/Liste senden an Mobilteil . 33
Reihenfolge der Eintrage.......... 33
Telefonbuch offnen .................. 5
Telefonieren
Anrufannehmen.................. 29
extern.. ..o 29
intern ... 35
Telefonstecker, Steckerbelegung.... 55
Text schreiben und bearbeiten...... 55
Tonwahl.............ooooiiiiall. 50
U
Uhrzeit einstellen.................... 18
Unbekannt.......................... 30

Stichwortverzeichnis

Vv
Verpackungsinhalt .................. 11
Verpasster Anruf .................... 38
w
Wahlen
Telefonbuch....................... 33
Wahlverfahren ...................... 50
Wahlwiederholung.................. 37
Wahlwiederholungsliste.............. 5
Warnton (Akku) ... 48
Wartemelodie....................... 48
Wecker ....oviiii i 43
Weckzeit ......coooiiiiii 43
Z
Zeichensatz ...............ooeeunnln 56
Zeitsteuerung...........ooiiiiinn 47
Zubehor..........ooooiiii 57
Zugriffschutz...............oooooae 49
Zulassung.........ooiiiiiiiiiina 53
Zurickrufen aus Anrufliste .......... 38
Zuschalten zu einem Gesprach...... 45

63



$

swisscom

07/2010



	Aton CL317 - Ihr zuverlässiger Begleiter
	Übersicht Mobilteil
	Übersicht Basis
	Symbole und Tasten
	Display-Symbole
	Hauptmenü-Symbole
	Display-Tasten
	Steuer-Taste
	Seiten-Taste

	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheitshinweise
	Umweltvorteile des Aton CL317
	Erste Schritte
	1. Schritt: Verpackungsinhalt überprüfen
	2. Schritt: Basis aufstellen
	3. Schritt: Basis anschließen
	Mobilteil in Betrieb nehmen
	Display-Sprache ändern
	Datum und Uhrzeit einstellen
	Display im Ruhezustand

	Was möchten Sie als Nächstes tun?
	Telefon bedienen
	Menü-Führung
	Tasten des Tastenfeldes
	Korrektur von Falscheingaben
	Mobilteil aus-/einschalten
	Tastensperre ein-/ausschalten

	Darstellung der Bedienschritte in der Bedienungsanleitung
	Menü-Übersicht
	Telefonieren
	Extern anrufen/Gespräch beenden
	Anruf annehmen
	Rufnummernübermittlung
	Hinweise zur Rufnummernanzeige (CLIP)
	Freisprechen
	Stummschalten

	Telefonbuch, Direktwahl-Tasten und Listen nutzen
	Telefonbuch
	Direktwahl-Tasten ; bis >
	Intern anrufen
	Wahlwiederholungsliste
	Netz- Anrufbeantworterliste
	Liste der verpassten Anrufe
	Listen mit neuen Nachrichten aufrufen

	Netz-Anrufbeantworter (Combox) nutzen
	Neue Meldung des Netz-Anrufbeantworters annehmen
	Nachrichten anhören

	ECO DECT
	Mobilteil als Wecker verwenden
	Mehrere Mobilteile nutzen
	Mobilteile anmelden
	Mobilteile abmelden
	Mobilteil suchen („Paging“)
	Namen eines Mobilteils ändern
	Zu externem Gespräch zuschalten

	Mobilteil einstellen
	Display-Sprache ändern
	Große Wählziffern einstellen
	Display-Kontrast ändern
	Automatische Rufannahme
	Gesprächslautstärke ändern
	Klingeltöne ändern
	Hinweis-/Warntöne
	Mobilteil in den Lieferzustand zurücksetzen

	Basis einstellen
	Wartemelodie ein-/ ausschalten
	Repeater-Unterstützung
	Vor unberechtigtem Zugriff schützen
	Basis in Lieferzustand zurücksetzen

	Basis an Telefonanlage betreiben
	Garantie/Wartung/Reparatur/Zulassung
	Garantie
	Reparatur/Wartung

	Störung und Selbsthilfe bei der Fehlersuche
	Zulassung

	Anhang
	Pflege
	Kontakt mit Flüssigkeit
	Technische Daten
	Namen schreiben und bearbeiten

	Zubehör
	Wandmontage der Basis
	Wandmontage der Ladeschale
	Stichwortverzeichnis

